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“Du meine Seele, singe”
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Liebe Leser*innen,

„Wo man singt, da lass dich nieder. Böse 

Menschen haben keine Lieder.“ Hat der Weltrei-

sende Johann Gottfried Seume gedichtet. Ob das 

stimmt? Da bin ich mir nicht so sicher, aber auf 

jeden Fall ist Singen gut für die Seele! Wir feiern 

in diesem Jahr ein Jubiläum: 500 Jahre Evangeli-

sches Gesangbuch. Früher, als es noch nicht so 

viele Möglichkeiten gab, Musik zu hören, wurde 

viel mehr gesungen als heute. Martin Luther 

und seine Mitstreiter haben ihre neu gewonnene 

evangelische Freiheit in Lieder gefasst, die alle ver-

stehen konnten. Heute erscheint uns ihre Sprache 

oft schwer verständlich. Deshalb werden ganz 

neue Lieder komponiert oder zu alten Melodien 

neue Texte geschrieben. In dieser Ausgabe stellen 

Menschen aus unserer Region ihre Lieblings-Kir-

chenlieder vor. 

Viel Freude beim Lesen wünscht Ihnen,

Elisabeth Rosenfeld

PS: Schauen und hören Sie doch einmal auf die 

Seite „www.mit-herz-und-mund.de”!

*Dieser Gemeindebrief lebt von Spenden - wenn 

Sie uns unterstützen wollen, spenden Sie gern! 

IBAN DE40 2415 1235 0025 1585 85 bei der 

Sparkasse Rotenburg-Osterholz, 

Verwendungszweck: Gemeindebrief Region BKV

Liebe Leser*innen,
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An(ge)dacht

„Du meine Seele, singe...“ 

„Du meine Seele, singe….“ - das ist eine Ermunterung zum 

Singen. Paul Gerhardt hat dieses Lied (im Ev. Gesangbuch 

Nr. 302) 1653 nach dem 146. Psalm gedichtet. Ein neuzeit-

liches Loblied nach einem biblischen Loblied sozusagen. 

Wie im Lied „Geh aus, mein Herz, und suche Freud“, 

spricht Paul Gerhardt die Seele, das Herz, also das Gemüt 

des Menschen an. So kann ich mich selbst zum Singen 

und Loben ermuntern. Da klingt etwas in mir. Aber es ist 

nicht nur die Seele. Auch der Körper singt mit. Singen be-

freit. Manchmal sagen Menschen vor einer Beerdigung zu 

mir: „Das ist so traurig, da kann ich nicht singen.“ Manche 

stimmen dann doch mit ein oder lassen sich tragen vom 

Gesang. Denn in die Stimme, sei sie auch noch so brüchig, 

können wir alles hineinlegen, was wir auf dem Herzen ha-

ben. Wir können laut oder leise singen - und schon kommt 

mir ein anderes Lied in den Sinn: „Ich sing dir mein Lied. In 

ihm klingt mein Leben. Die Töne, den Klang, hast du mir 

gegeben.…“ Egal, ob ich mein Lebenslied in Moll sing’ oder 

Dur - Musik ist ein Gottesgeschenk, das uns durch die Hö-

hen und Tiefen des Lebens begleiten kann. 

Ich singe gerne und freue mich, wenn andere mit einstim-

men. Leider fällt es vielen Menschen schwer zu singen. 

Manche haben vor langer Zeit schon gesagt bekommen, 

dass sie lieber nicht singen sollen, weil sie angeblich schief 

singen. Dabei kann wirklich jeder Mensch singen! Wenn es 

schief klingt, macht das nichts. (Es sei denn, man singt im 

Chor.) Denn Dissonanzen gehören zum Leben dazu. 

Wenn ich gefragt werde, was mein Lieblingslied im Ge-

sangbuch ist, fällt mir eine Antwort schwer. Es gibt Tage, 

da mag ich das leichte „Morgenlicht leuchtet, rein wie 

am Anfang“. Ein Lied, das in unserer Region bei vielen Be-

erdigungen gesungen wird, steht dagegen gar nicht im 

Gesangbuch: „Lasst mich gehen, dass ich Jesum möge 

sehen!“ Dieses Lied mit seiner fast kitschigen Melodie und 

Sprache drückt so viel Zuversicht aus, dass ich gern ein-

stimme. 

Wenn ich nach einem Lieblingsdichter (der Frauenanteil im 

Gesangbuch ist erschreckend klein!) gefragt werde, dann 

ist es Jochen Klepper, der sein schweres Schicksal in Verse 

gegossen hat, die das Schwere leicht erscheinen lassen. 

Sie sind voller Glauben und doch ganz erdverbunden: „Der 

Tag ist seiner Höhe nah. Nun blick zum Höchsten auf, der 

schützend auf dich niedersah in jedes Tages Lauf. Wie laut 

dich auch der Tag umgibt, jetzt halte lauschend still, weil 

er, der dich beschenkt und liebt, die Gabe segnen will.“ 

Lauschend still halten in all dem Lärm unserer Zeit, das 

möchte ich gern! 

Ihre Pastorin Elisabeth Rosenfeld 
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Text: Kurt Rose 1990 ‐ Mus ik: Herbert Beuerle 1990

Evangelisches Gesangbuch 
Musik gab es schon immer, aber jahrtausendelang wurde 

sie mündlich weitergegeben. In der Bibel finden wir das 

Buch der Psalmen. Ein Psalm ist ein Lobgesang. In manchen 

Psalmen gibt es sogar Anweisungen, wie er zu singen ist 

- aber sie sind für uns leider nicht mehr nachvollziehbar. 

König David soll selbst auf der Leier diese Loblieder verfasst 

haben. Auch an anderen Stellen ist von Musik die Rede: 

Mirjam zieht vor den fliehenden Israeliten mit Pauken her. 

Die Posaunen von Jericho sind sprichwörtlich, obwohl es 

gar keine Posaunen waren. Ob Jesus gesungen hat?

Darüber wird erstaunlicherweise nichts berichtet, ob-

wohl Musik in allen Religionen einen hohen Stellenwert 

hat. Im Mittelalter gab es nur lateinische Gesangbücher, 

also Bücher für Gelehrte. Im Gottesdienst sangen Chöre, 

nicht die Gemeinde. Dass die meisten Menschen nicht ver-

stehen konnten, was im Gottesdienst geschah, war einer 

der Hauptkritikpunkte Martin Luthers. So hat er nicht nur 

die Bibel ins Deutsche übersetzt, sondern er hat auch die 

ersten deutschsprachigen Kirchenlieder geschrieben. Die 

Melodien waren oft bekannt, damit die Menschen die Lie-

der leicht singen konnten. Doch Luther ging es nicht nur 

um das Verstehen, sondern er war davon überzeugt, dass 

das Singen von Kirchenliedern eine Glaubensäußerung ist. 

Wer die frohe Botschaft des Evangeliums glaubt, „der kann‘s 

nicht lassen, er muss fröhlich und mit Lust davon singen 

und sagen, dass es andere auch hören und herkommen“, 

war Luther überzeugt. Für ihn war das Singen ein frommer 

Weg zu Gott für sich selbst und für andere. Vielen Chorsän-

ger*innen geht es bestimmt auch heute noch so!   

      

Seit der Reformation sind viele Gesangbücher heraus-

gegeben worden. Die Lieder entsprachen der jeweiligen 

Frömmigkeit. Anders als heute wurden die Gesangbücher 

lange Zeit vor allem für die Andacht im eigenen Haushalt 

verwendet. Noch im letzten Jahrhundert hatte fast jeder 

ein Gesangbuch zuhause. Daraus wurde zuhause gesungen, 

und sonntags oder feiertags wurde es mit zur Kirche ge-

nommen. Das aktuelle Evangelische Gesangbuch wurde 

von 1993 an eingeführt. Nun soll es ein neues Gesangbuch 

geben. Das ist ein komplizierter Prozess, an dem viele 

Menschen mit verschiedenen Musikgeschmäckern beteiligt 

sind. Auch die Öffentlichkeit wurde mit einbezogen: 10.000 

Teilnehmende haben ihr Lieblingskirchenlied eingesendet. 

Was meinen Sie, was sind die Top 5? (Auflösung auf Seite 22) 

Elisabeth Rosenfeld

Mein Lieblingslied 
Einige Lieder aus dem Evangelischen Gesangbuch sind mir 

wohl bekannt. Aber ein richtiges Lieblingslied fällt mir nicht 

ein. An den allseits vertrauten Liedern (z.B. „Danke“ oder 

„So nimm denn meine Hände“) hat man sich sattgehört. 

Und die alten Schinken klingen irgendwie alle gleich. Es gibt 

so viele tolle, neue Lieder, die hoffentlich im neuen Gesang-

buch Platz finden. Kati Bretzke, 40 Jahre 

“So nimm denn meine Hände” war schon das Lieblingslied 

meines Vaters und ich habe es auch immer sehr geschätzt. 

Wird es auch auf vielen Trauerfeiern gesungen, hat dieses 

Lied für mich doch Bezug zum Leben – nämlich immer an 

Gottes Hand durchs Leben zu gehen. 

Mary Janssen, 66 Jahre 

Wenn meine Frau und ich zu einem Geburtstag eingeladen 

sind, singen wir gern diesen Kanon: „Dass Erde und Him-

mel dir blühen, dass Freude sei größer als Mühen, dass Zeit 

auch für Wunder, für Wunder dir bleib‘ und Frieden für 

Seele und Leib.“ Unsere Tochter aus Süddeutschland hat ihn 

ihren drei Söhnen auch beigebracht und an unseren Ge-

burtstagen am Telefon vierstimmig vorgesungen. Das tun 

sie heute nicht mehr, denn inzwischen ist so etwas peinlich. 

Aber wir glauben, dass dieser Kanon in ihrem Gedächtnis 

bleibt. Günter Bisping 78 Jahre
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Mein Lieblingslied aus dem 
Evangelischen Gesangbuch 

Mir gefällt das Lied „In dir ist Freude“ besonders gut. Der 

Choral hat eine schwungvolle Melodie, fast wie ein Tanz. 

Im Posaunenchor habe ich ihn oft gespielt und als Doppel-

chor ist er ausgesprochen schön. Aber auch der Text „In dir 

ist Freude in allem Leide“ und später „hilfest von Schanden, 

rettest von Banden. Wer dir vertrauet, hat wohl gebauet, 

wird ewig bleiben“ - drückt eine glaubende Freude aus, die 

nicht nur die fröhlichen Stunden auf dieser Erde betrifft, 

sondern sie schließt alle Lebenslagen mit ein: die Trauer, 

den Abschied, die Verlassenheit, aber eben auch Glück und 

Fröhlichkeit. Meine Familie hat eine besondere Verbindung 

zu diesem Lied. Wir haben es bei fröhlichen Feiern, wie 

unserer Silber- und Goldenen Hochzeit, aber auch bei Trau-

erfeiern immer gern gesungen. Friedrich Eggers, 78 Jahre 

Mein Lieblingslied aus dem evangelischen Gesangbuch 

ist Nr. 482 „Der Mond ist aufgegangen“. Dieses Abendlied 

begleitet mich bereits mein ganzes Leben. Schon meine 

Mutter hat es mir als Kind vorgesungen. Da es auch zu den 

bekanntesten Volksliedern zählt, war es später, wenn wir 

öfter mal mit unseren Nachbarn abends im Garten saßen 

und sangen, immer bei der Liedauswahl dabei. Als ich dann 

selbst Mutter wurde, habe ich das Lied unseren Kindern 

abends vor dem Schlafgehen vorgesungen. Der schöne Text 

vermittelt ein Gefühl von Geborgenheit und die Melodie ist 

gefällig zu singen. 

Anneke Behrens, 55 Jahre 

Ich musste darüber nachdenken, welches mein Lieblings-

lied ist. Da stehen mehrere zur Auswahl. Ich mag EG 171 

„Bewahre uns Gott“, da es mich als Segenslied schon sehr, 

sehr lange begleitet. Im Posaunenchor und auch in anderen 

Gruppen habe ich es schon oft auf der Trompete gespielt 

oder auch etwas verändert als Hintergrundmusik für 

Fürbitten genutzt. Auf unserer Hochzeit und den Taufen 

unserer Kinder haben wir es uns auch gewünscht. 

Gottes Segen steht für Geborgenheit und für das gute Ge-

fühl, dass er bei uns ist und mit uns geht. Segenswünsche 

tun gut! Segen steht für mich für Gutes, für Heilvolles, 

Warmes und Helles. 

Die Melodie ist eher nachdenklich, aber trotzdem macht es 

mir Mut, ich fühle mich dann leichter und fröhlicher. 

Schön finde ich auch, dass in dem Lied die Rede ist von 

„Wärme und Licht in schweren Zeiten“. Wie gut, dass jetzt 

endlich Frühling ist und wir von Sonnenstrahlen begleitet 

werden. Wärme und Licht in diesen Tagen als Segen zu 

Die Lieder des Evangelischen Gesangbuches begleiten mich 

mein ganzes Leben. Sie sind für mich Begleitung in allen 

Lebenslagen. Mit dem Lied „So nimm denn meine Hände“ 

wird in unserer Familie geheiratet und beerdigt. „Jesu geh 

voran“ zum Abschied eines lieben Menschen wird seit 

vielen Generationen gesungen und ist für mich tröstend! 

Nicht zu vergessen „Geh aus, mein Herz, und suche Freud“ 

erwärmt und macht Mut. Christel Schwantje, 75 Jahre 

Das Lied „Wach auf, mein Herz, und singe“ gibt mir immer 

wieder Mut und Kraft in schweren Zeiten und drückt 

gleichzeitig meine Dankbarkeit Jesus gegenüber aus. 

Detlev Meyer-Housselle 

„Aufsteh’n, aufeinander zugeh’n“ und „Bino Batata“ sind 

die Lieblingslieder des letzten Konfirmationsjahrgangs - so 

beschwingt und lebensfroh, wie wir es allen jungen Men-

schen wünschen! Elisabeth Rosenfeld
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nehmen. Daher würde ich momentan, im Frühling, dieses 

Lied zu meinen Lieblingsliedern aus dem EG zählen. 

Katrin van Leeuwen, 32 Jahre
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Diakonie-Sozialstation

Staff elstabübergabe in der 
Diakonie-Sozialstation 

Tanja Kahl und Karina Kick übernehmen die Pflegedienstleitung 

von Bettina Rück 

„Es ist ein besonderer Moment für unsere Diakonie-Sozial-

station, den wir jetzt erleben, denn es ist eine Epoche, die 

ihr Ende findet.“ So die einleitenden Worte von Ralf Goebel 

in der kleinen Feierstunde zur Amtseinführung von Tanja 

Kahl und Karina Kick. Es war aber nicht der Rahmen, in 

dem zurückgeschaut wurde auf ein Lebenswerk von fast 

30 Jahren Pflegedienstleitung in der Station. Die Verabschie-

dung und Würdigung der Tätigkeit von Bettina Rück soll 

innerhalb des Diakonie-Gottesdienstes am 8. September 

geschehen. 

Gut drei Jahre ist es her, dass sich abzeichnete, dass per-

spektivisch eine neue Leitung die Geschicke der Station 

übernehmen muss. In der Station gab es eine Kandidatin, 

die für das Amt der leitenden PDL geeignet war und diese 

Aufgabe auch gerne übernehmen wollte, Tanja Kahl. Seit 

2010 ist Frau Kahl als Altenpflegerin in der Diakonie-Sozial-

station tätig, sie kennt die Region, die Klienten und die 

Mitarbeitenden, ein optimales Fundament, auf das sie 

aufbauen kann. Es waren allerdings noch zwei Jahre Fort-

bildung mit einer entsprechenden Prüfung nötig, damit 

die Voraussetzungen für die Ausübung der Tätigkeit erfüllt 

sind. Eine anstrengende und fordernde Zeit für die Wahljed-

dingerin. Die erwachsene Tochter und ihr Partner stärkten 

ihr den Rücken und so absolvierte sie im Dezember 2023 

erfolgreich alle Prüfungen. Seit Anfang Januar 2024 wurde 

sie von Bettina Rück in die unterschiedlichen Aufgaben-

bereiche der neuen Tätigkeit eingearbeitet. Die künftige 

Leitung sollte allerdings ein Team übernehmen und da die 

bisherige Stellvertretung, Claudia Brozio, im Januar plötzlich 

verstorben ist, galt es hier auch Ersatz zu finden. Mit Karina 

Kick aus Hiddingen haben wir eine gute Ergänzung ge-

funden. Karina Kick kann auf fast 30 Jahre Berufserfahrung 

als Krankenschwester zurückblicken, die Region ist ihr gut 

bekannt und die Freude, mit der sie auf unsere erfüllenden 

Aufgaben blickt, überzeugte alle in der Vorstellungsrunde. 

In der Feierstunde am 28. März stimmte Tom Kirk mit

einigen Liedern und Texten die Runde der Anwesenden auf 

einen neuen Anfang ein. Bettina Rück übergab die beiden 

Staffelstäbe als symbolisches Zeichen an Tanja Kahl und 

Karina Kick.

Anschließend überbrachten die ehemalige Ge-

schäftsführerin, Ursula Hoppe, die Vorsitzende der 

Gesellschafterversammlung, Judith Spoo, und das 

Mitarbeiterteam ihre Glückwünsche an das neue Pflege-

dienstleitungsteam. Am Ende der Veranstaltung segnete 

Pastorin Elisabeth Rosenfeld beide Leitungskräfte für ihre 

neuen Aufgaben. Ralf Goebel

Von links: Karina Kick, Tanja Kahl und Bettina Rück
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Ehrenamtsdankfest

 
 

07.08.2024 
SOMMER-DANKES-

AUSFLUG 
 

Für alle ehrenamtlich Engagierten in der Kirchenregion 
Wir weisen Sie frühzeitig auf diesen Termin hin, damit Sie ihn sich vormerken 

können. In diesem Jahr verschicken wir keine persönlichen Einladungen. 

Es erwartet Sie ein kurzweiliges Ausflugsprogramm. 
Wir freuen uns sehr auf Ihre verbindliche Anmeldung. 

 

 

 
 

 
ABFAHRT UM 

 
10.15 UHR BOTHEL, RATHAUS 
10.30 UHR KIRCHWALSEDE, 

             GEMEINDEHAUS 
10.40 UHR WITTORF, DGH 
10.55 UHR JEDDINGEN, 

       HEIDMARK 1 
11.10 UHR VISSELHÖVEDE, 

        MARKTPLATZ 

 

WIR FAHREN MIT DEM 
BUS NACH LOCCUM: 

 
- FÜHRUNG DURCH DIE 
  KLOSTERANLAGE 
 
- TREFFEN SIE 
  LANDESBISCHOF 
  RALF MEISTER UND 
  STUDIENDIREKTOR 
  DR. MATTHIAS WILKE 
 
- KAFFE UND KUCHEN 
 
- SPAZIERGANG AM 
  STEINHUDER MEER 
 
- FISCHBRÖTCHEN ESSEN, 
  WER MAG 
 
- SINGEN UND ERZÄHLEN  
  WÄHREND DER FAHRT 
 

 

EKO-TEAM  
Anmeldung bei Ursula Hoppe 
Bitte bis zum 30.06.2024 
 
Telefon: 04269-931077  
Mail: ursula.hoppe@evlka.de 
 

 

 
 
 
 

Sommer-Dankesausflug ins Kloster 
Loccum und ans Steinhuder Meer 

Im letzten September haben wir uns als EKO-Team (Ehren-

amtskoordination) sehr über die große Beteiligung beim 

Ehrenamtsfest im Wittorfer Dorfgemeinschaftshaus ge-

freut. Ebenfalls im September war unser Landesbischof Ralf 

Meister auf Einladung der Männerrunde zu einem offenen 

Gemeindeabend in Visselhövede zu Gast. Dabei hat er uns 

zu einem Besuch in das Kloster Loccum eingeladen. Er ist 

dort seit 2020 Abt, also Vorsteher des christlichen Klosters. 

Weil Gemeindeausflüge in der Regel gut ankommen, stell-

ten wir uns die Frage: „Warum nicht einmal das Dankesfest 

als Dankesausflug nach Loccum organisieren?“ 

So sind nun alle ehrenamtlich Engagierten herzlich ein-

geladen zum Sommerausflug am 7. August 2024. In diesem 

Jahr werden dazu keine persönlichen Einladungen ver-

schickt. Die Busfahrt, die Führung durch das Kloster und 

das Kaffeetrinken sind für alle Ehrenamtlichen kostenlos. 

Aber auch alle anderen Interessierten können sich für die 

Fahrt gern anmelden. Sie zahlen dann einen Kostenbeitrag 

von 20 €. 

Das Kloster Loccum ist eine Abtei der Zisterzienser in der 

heutigen Stadt Rehburg-Loccum, die Ende des 16. Jahrhun-

derts die evangelisch-lutherische Konfession angenommen 

hat. Auf eine Stiftung des Grafen Wilbrand von Hallermund 

zurückgehend, wurde das Kloster 1163 als Filialgründung 

des Klosters Volkenroda in Thüringen errichtet. Der Pilger-

weg Loccum-Volkenroda verbindet die beiden Klöster auf 

rund 300 Kilometern. Heute gilt das Kloster Loccum neben 

dem Kloster Maulbronn in Süddeutschland als das am bes-

ten erhaltene Zisterzienser-Kloster nördlich der Alpen. Die 

zwischen 2017 und 2021 generalsanierten Gebäude werden 

als Predigerseminar, als Tagungshaus, als Ausflugsziel und 

für Musikveranstaltungen genutzt. Im Jahr 2013 beging das 

Kloster bereits sein 850-jähriges Bestehen. 

Nach der Anreise mit dem Bus werden wir um 13.00 Uhr 

zur Führung durch die Kirche und Klosteranlage erwartet. 

In zwei Gruppen werden der Landesbischof Ralf Meister 

und der Studiendirektor des Predigerseminars Dr. Matthi-

as Wilke uns besondere Kunstwerke im Kirchraum, den 

Kreuzgang, die angrenzenden Kapellen und vieles mehr 

zeigen. Den meisten von uns wird Matthias Wilke noch 

als Pastor in Kirchwalsede in guter Erinnerung sein. Beim 

anschließenden Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 

im Saal des Klosters werden wir mit beiden Herren über 

aktuelle kirchliche Fragen, die uns bewegen, ins Gespräch 

kommen. 

Ca. um 16.00 Uhr werden wir vom Kloster abfahren und 

am bekannten Steinhuder Meer Station machen. Wenige 

Schritte vom Busparkplatz entfernt, lädt eine Uferprome-

nade direkt am „Meer“ zu einem kleinen Spaziergang oder 

einfach zum Ausruhen auf den zahlreichen Bänken ein. 

Hier kann man auch leckere Fischbrötchen essen. Der Fisch 

kommt zum großen Teil tatsächlich aus dem Steinhuder 

Meer. Bei der traditionellen Fischräucherei Schweers haben 

wir eine größere Menge der Brötchen, zum kleineren Teil 

auch mit Wurst oder Käse belegt, vorbestellt. 

Wir beabsichtigen, gestärkt und belebt mit vielen neuen 

Eindrücken und Begegnungen, ca. um 20.00 Uhr in unserer 

Kirchenregion zurück zu sein. 

Alle Interessierten melden sich bitte bis zum 30.6.2024 bei 

Ursula Hoppe an, unter Tel. 04269-931077 oder per E-Mail: 

ursula.hoppe@evlka.de 

Für das Team Ehrenamtskoordination 

Mathias Wohlfahrt
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regionale Angebote

Regionale Kinderkirchentage 

Wir laden euch herzlich zu unseren Kinderkirchentagen 

im Sommer ein! Es erwarten euch zwei Vormittage voller 

Singen, Spaß und kreativer Aktivitäten. Ihr könnt neue und 

alte Freunde treffen, neue Dinge ausprobieren und span-

nende Geschichten erleben. Wir freuen uns darauf, mit 

euch zwei wunderschöne Tage zu verbringen! 

Am 28. und 29. Juni jeweils von 9.00-12.00 Uhr 

• Beginn und Ende in der Brockeler Kirche 

• Es gibt 20 Plätze für alle Kinder von 6-12 Jahren. 

• Bitte mitbringen: einen Rucksack mit gefüllter 

Brotdose und Trinkflasche, eine Schaufel sowie 

wetterfeste Kleidung. 

Wir freuen uns auf eure Anmeldungen! 

Wenn du noch mit ins Team einsteigen möchtest, freuen 

wir uns sehr und können weitere Plätze zur Verfügung 

stellen. Lisa Lüdemann (Diakonin für Arbeit mit Kindern), 

Christian Wietfeldt (Pastor), Elisabeth Rosenfeld (Pastorin) 

Michaela Lebiedz & Gianna Fantini 

       

Das gleiche Angebot wollen wir außerdem am 2. und 3. 

August in Visselhövede anbieten. Wir freuen uns auch hier 

über eure Anmeldungen! Am 4. August möchten wir dort 

dann einen Familiengottesdienst feiern. 

Anmeldung & Kontakt: Lisa Lüdemann 0174-666 00 49 

Regionale Gottesdienste 
Sommerkirche 

Im Sommer findet nicht an jedem Sonntag in jeder Kir-

che ein Gottesdienst statt, aber an jedem Sonntag ein 

Gottesdienst in der Region - die Daten finden Sie auf den 

Gottesdienstseiten 14 und 15. Wir laden Sie außerdem zu 

drei regionalen Gottesdiensten im Freien ein. 

Am 23. Juni feiern wir ein Tauffest am Visselsee um 10 Uhr. 

Wenn Sie Ihr Kind dazu anmelden möchten, melden Sie 

sich bitte möglichst bald im Büro 

der Kirchengemeinde.   

Am 14. Juli feiern wir einen Wald-

gottesdienst im Wald von Familie 

Freytag in Wehnsen. 

Der Gottesdienst wird 

von den Jagdhorn-

Bläsern begleitet, die 

Sie bestimmt schon 

von weitem  

hören. Für Kinder gibt es ein Kinderprogramm. Sie finden 

uns etwa in der Mitte der Straße zwischen Kettenburg 

und Wehnsen (Standort-Link https://maps.app.goo.gl/

k3bhDf4JQU694AAk7). Dort steht eine Fahne, die Ihnen den 

Weg weist! 

Am Sonnabend, den 10. August, feiern wir um 17 Uhr einen 

Gottesdienst mit Tiersegnung in Dreeßel im Rahmen des 

„Miteinander-Festes“ des Tierschutzvereins miteinander e.V. 

(Dreeßel 12). 

„mutig-stark-beherzt“ - Kinderkathedrale für 
Familien in Buxtehude 
Viele Kinder in der Region kennen die Kinderkathedrale 

in Visselhövede, die es schon seit vielen Jahren gibt. Dort 

wird anhand von Figuren eine biblische Geschichte erzählt. 

In diesem Jahr gestalten wir in Buxtehude eine andere 

Form der Kinderkathedrale: In der Paulus-Kirche in Buxte-

hude können Kinder und Erwachsene die Kirche, die Orgel 

und biblische Geschichten selbständig erkunden, z. B. mit 

einem Geschichtenparcours in den Bänken, einer Segens-

dusche und vielem mehr. Am Sonnabend, 17. August, von 

11 bis 14 Uhr sind Familien unter dem Motto „mutig - stark 

- beherzt“ eingeladen. Wenn Sie als Familie (Kind(er) und 

erwachsene Begleitperson(en)) daran teilnehmen möchten, 

melden Sie sich bitte bis zum 10. August bei mir, damit wir 

Fahrgemeinschaften bilden können: 

elisabeth.rosenfeld@evlka.de oder 0151 701 57 882.
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Vorstellung des neuen 
Kirchenvorstandes in Brockel 

Die Kirchenvorstandswahlen in Brockel haben mit einer 

Wahlbeteiligung von ca. 22 % zu einem vorhersehbaren 

Ergebnis geführt und der alte Kirchenvorstand übergibt 

seine Aufgaben an die „Neuen“. Die vier Kandidierenden 

Marie-Luise Janssen, Andrea Lüdemann, Bernd Luttmann 

und Stefanie Schmidt sind also für die nächsten sechs Jahre 

gewählt. Nun sind wir auf der Suche nach zwei Personen, 

die sich zusätzlich in dieses Gremium berufen lassen, um 

uns bei dieser besonderen Aufgabe zu unterstützen. 

Interessierte können sich bei Pastor Wietfeldt melden. 

Tel. 04266-955 565 oder E-Mail: christian.wietfeldt@evlka.de 

Mary Janssen 

Kirchenvorstandswahl in Kirchwalsede 
Insgesamt 1336 Wahlberechtige waren aufgerufen bis zum 

Sonntag Lätare den Kirchenvorstand der St. Bartholomäus-

Kirchengemeinde zu wählen. Mit 307 Menschen, die 

geantwortet haben, lag die Wahlbeteiligung bei rund 23 %. 

54 % der Wählerinnen und Wähler haben das Angebot der 

Online-Wahl angenommen und 33 % waren am 10. März 

im Gemeindehaus zur Urnenwahl in Präsenz da. Somit war 

der Anteil der Briefwähler mit rund 13 % am geringsten. 

Alle sieben Kandidatinnen und Kandidaten sind gewählt 

und freuen sich über den starken “Rückenwind” für ihre 

zukünftige Arbeit. Im neuen Kirchenvorstand sind Thorsten 

Diercks, Melanie Haase, Nathaly Lüning, Carina Plath, 

Almuth Quehl, Casjen-Derk Rümenap und Gesa Witte. 

Ursula Hoppe 

       

Auf den Spuren von Ännchen von Tharau 
Für den regionalen Gemeindenachmittag am 12. März 2024 

im Dorfgemeinschaftshaus in Wittorf konnte der bekannte 

Reisereporter Ernie Meyer gewonnen werden. Auf seiner 

Kino-Leinwand stellte er uns, von ihm live kommentiert, 

einen Reisebericht über Ostpreußen und das Memelland 

vor. Nach einer kurzen Andacht von Pastor Wohlfahrt 

und anschließendem Kaffeetrinken nahm Ernie Meyer 

uns Teilnehmende mit auf die Reise. Beginnend mit dem 

gemeinsam gesungenen Lied „Ännchen von Tharau“ ging 

es mit der Film-Show in das verträumte Fischerdorf Gilke 

und zu Elena Ehrlich. 

Als ein Highlight der Reportage zeigte Herr Meyer uns, 

hoch zu Ross, das weltberühmte Gestüt Trakehnen. Wir 

sahen auch die Statue des bekannten Trakener-Hengstes 

„Tempelhüter“. 

Was uns besonders berührt hat, war die polnische Musik-

gruppe am Denkmal von Ännchen von Tharau. Am Ende 

ihrer Darbietung sangen sie auf Deutsch „Muss I denn ….“. 

Es war für alle ein schöner informativer Nachmittag. 

Renate Heldberg/Hanna Tamke

Ergebnisse der KV-Wahl aus 
Visselhövede und Wittorf 
In Visselhövede lag die Wahlbeteiligung bei 21,3 %. Hier gab 

es mit rund 63 % Briefwahl am Wahlabend eine Menge 

auszuzählen. Gewählt sind alle neun Kandidierenden: 

Heidrun Beutner, Martina Gräf, Holger Lehmberg, Hanne 

Meier-Zindler, Hauke Pralle, Niclas Schieder, Manfred 

Seitz, Judith Spoo und Wilhelm Tamke.

Holger Lehmberg hat aus gesundheitlichen Gründen auf 

die Annahme der Wahl verzichtet. Zusätzlich werden noch 

Personen berufen. Die höchste Wahlbeteiligung in der 

Region hatte Wittorf mit 37,4 %. Auch hier überwog die 

Briefwahl mit fast 50 % gegenüber der Online-Wahl (39 %) 

und der Urnenwahl (11 %). Die drei Kandidierenden 

Anja Bargfrede, Axel Dietrich, Anke Tamke wurden 

gewählt und Angelika Kuhlke wird berufen. Ursula Hoppe

Kirchenvorstandes in Brockel 

Die Kirchenvorstandswahlen in Brockel haben mit einer 

Wahlbeteiligung von ca. 22 % zu einem vorhersehbaren 
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seine Aufgaben an die „Neuen“. Die vier Kandidierenden 

Marie-Luise Janssen, Andrea Lüdemann, Bernd Luttmann 

und Stefanie Schmidt sind also für die nächsten sechs Jahre 

gewählt. Nun sind wir auf der Suche nach zwei Personen, 

die sich zusätzlich in dieses Gremium berufen lassen, um 

uns bei dieser besonderen Aufgabe zu unterstützen. 

Interessierte können sich bei Pastor Wietfeldt melden. 

Tel. 04266-955 565 oder E-Mail: christian.wietfeldt@evlka.de 

Ergebnisse der KV-Wahl aus 
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Ergebnisse der Kirchenvorstandswahl
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Regionale Jugendarbeit 

Das Gesangbuch der Jugend 

Auch in der Jugendarbeit und im Konfirmandenjahr 

wird viel gesungen, häufig moderne christliche Lieder, 

die sich in einem eigenen Liederbuch finden. Seit einem 

Jahr steht dafür ein neues Liederbuch bereit mit dem 

Titel „Evangelische Jugend singt“. Zum ersten Mal ist es 

gelungen für die Konfirmanden- und Jugendarbeit im 

Kirchenkreis ein einheitliches Buch herauszugeben, so 

dass nun alle daraus singen können. In dem Buch finden 

sich moderne Lieder aus der Popwelt, wie z.B. „Zombie“, 

aktuelle geistliche Lieder, wie z.B. „Auf dich vertrau ń“ und 

Evergreens wie z.B. „Laudato Si“. Gesungen wird häufig mit 

Gitarrenbegleitung, gelegentlich, wie z.B. am 28. April im 

Jugendgottesdienst durch Hauke Nebel, unseren Popkantor 

im Kirchenkreis, auch mit E-Piano Begleitung. Jörg Pahling

 Cover des Liederbuchs 2023, Singen 

Salz-der-Erde-Tag 

Der diesjährige Salz-der-Erde-Tag fand am 10. März im 

Gemeindehaus in Visselhövede statt. Die angehenden Mit-

arbeitenden hatten einen Gottesdienst und Workshops 

rund um das Thema „Älter werden“ vorbereitet. Die vielen 

anwesenden Konfirmand*innen und Jugendlichen konn-

ten Kerzen und Spiegel verzieren, Spiele spielen, Kuchen 

backen, Türme aus Parkettstäben bauen, ein Peeling her-

stellen und vieles mehr. Insgesamt ein bunter toller Tag,

 der allen viel Spaß gemacht hat. Jörg Pahling 

18 neue Mitarbeitende

18 Jugendliche haben am 2.4.2024 ihren einjährigen

 Juleica-Kurs, unseren Lehrgang, erfolgreich absolviert und 

bekamen ihre Urkunden überreicht. Sie steigen nun in 

die ehrenamtliche Arbeit in der evangelischen Jugend ein. 

Herzlichen Glückwunsch an (von links): Ariane, Mara, Zoé, 

Jasper, Ellie, Linus, Marla, Lasse, Lasse, Titus, Zoé, Leon, Em-

ma, Mara, Sophia, Levi und Lorena. 

Auf dem Foto fehlt Tjelle.

Jörg Pahling 

Neuer Lehrgang und Start in ein 
weiteres Jahr für Mitarbeitende

Und auch dieses Jahr startet wieder ein neuer Juleica-Kurs. 

Konfirmandinnen und Konfirmanden des aktuellen Jahr-

ganges, aber auch Jugendliche aus anderen Jahrgängen, die 

Lust dazu haben, sich ein Jahr zur Mitarbeiterin oder zum 

Mitarbeiter ausbilden zu lassen, können sich aktuell bei 

Diakon Jörg Pahling dazu anmelden. Am 28. April startete 

ebenfalls wieder das nächste Jahr in der evangelischen Ju-

gend. Jugendliche, die eine Juleica-Ausbildung haben und 

Lust haben noch mitzuwirken, dürfen sich gerne bei Dia-

kon Jörg Pahling melden. Mitwirkungsmöglichkeiten gibt es 

in den Konfirmandengruppen, den Gruppen der Arbeit mit 

Kindern, den Freizeiten und Seminaren, bei Aktionen und 

in Teams, wie dem Jugendgottesdienstteam, dem Technik-

team und vielem mehr. Aktuell werden noch Mitarbeitende 

für das KU-Seminar in Offendorf im Juni gesucht. 

Jörg Pahling
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Evergreens wie z.B. „Laudato Si“. Gesungen wird häufig mit 

Jugendgottesdienst durch Hauke Nebel, unseren Popkantor 

Jörg Pahling

Herzlichen Glückwunsch an (von links): Ariane, Mara, Zoé, 

Jasper, Ellie, Linus, Marla, Lasse, Lasse, Titus, Zoé, Leon, Em-

ma, Mara, Sophia, Levi und Lorena. 

Auf dem Foto fehlt Tjelle.

Jörg Pahling 

Neuer Lehrgang und Start in ein 
weiteres Jahr für Mitarbeitende

Und auch dieses Jahr startet wieder ein neuer Juleica-Kurs. 

aktuelle geistliche Lieder, wie z.B. „Auf dich vertrau ń“ und 
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Gemeindehaus

Große Str. 8, 27374 Visselhövede

oder per E-Mail an:

kiki-vissel@evj-bkv.de

Gemeindehaus

Große Str. 8, 27374 Visselhövede

oder per E-Mail an:

kiki-vissel@evj-bkv.de

Gemeindehaus

Große Str. 8, 27374 Visselhövede

oder per E-Mail an:

kiki-vissel@evj-bkv.de

Hallo Kinder,  es war einmal ein kleiner Junge namens David. Er passte jeden Tag auf eine Herde von Schafen auf. 

Er brachte sie zum frischen Wasser und zu saftigen Wiesen, damit die Schafe fressen konnten. Manchmal, wenn alle Schafe 

grasten, dann nahm David seine Harfe und machte Musik. Er liebte Musik. David war sehr klein, aber später wurde er etwas ganz 

Besonderes! Das findest du heraus, wenn du unser Bilderrätsel löst. Außerdem kannst du die spannende Geschichte von David in 

eurer Kinderbibel oder im Internet nachlesen (ab 1. Buch Samuel Kapitel 16). 

Ganz liebe Grüße, Eure Lisa

Dies ist das neue Preisrä tsel! 
Mitmachen können alle Kinder im Alter von 3 - 11 

Jahren. Schickt eure Lösung mit eurem Namen, 

Anschrift und eurem Alter bis zum 14. Juli 2024 

mit einer Postkarte an:

    Ve Gük

Kinderseite & Preisrätsel

Beim letzten Preisrätsel 
haben gewonnen: 
Hier sind die Gewinner des letzten Preis-

rätsels: 

Emil Gans, 8 Jahre 

Jocelyn Engel, 6 Jahre 

Felix Schneider, 6 Jahre 

Ihr bekommt jeweils eine Arche-Noah-

Hüpfknete zugeschickt. Herzlichen 

Glückwunsch! Die anderen Einsender*innen 

dürfen sich über einen Trostpreis freuen. 

Vielen Dank fürs Miträtseln und viel Glück 

für dieses Mal! 

*Beim letzten Preisrätsel 
haben gewonnen: 
Hier sind die Gewinner des letzten Preis-

rätsels: 

Emil Gans, 8 Jahre 

Jocelyn Engel, 6 Jahre 

Felix Schneider, 6 Jahre 

Ihr bekommt jeweils eine Arche-Noah-

Hüpfknete zugeschickt. Herzlichen 

Glückwunsch! Die anderen Einsender*innen 

dürfen sich über einen Trostpreis freuen. 

Vielen Dank fürs Miträtseln und viel Glück 

für dieses Mal! 

 „David mit seiner Harfe bei König Saul”

 David spielte so schön auf der Harfe, dass er gerufen wurde,

 um König Saul mit seinen Melodien zu besänftigen, 

wenn er einen Anfall von Zorn hatte.
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Singen ist ‘ne tolle Sache...

Im St. Johanniskindergarten wird viel und gerne gesungen. 

Nicht nur als Schwerpunkt der Sprachförderung, son-

dern einfach, weil es viel Spaß macht. Wir begrüßen uns 

in den Morgenkreisen mit einem Begrüßungslied, singen 

Kreisspiele, verabschieden uns im Mittagskreis mit einem 

Segenslied. Und das fängt schon in der Krippe an, z.B. beim 

Wickeln. 

Musik und Sprache haben enge Verbindungen und sind im 

Spracherwerb von großer Bedeutung. Beim gemeinsamen 

Singen merken Kinder, wie wichtig es ist, auf andere zu 

achten und wortwörtlich auf sie zu hören. Dadurch, dass 

sie sich als festen Teil der Gruppe betrachten, wächst das 

Zusammengehörigkeitsgefühl schon bei kleineren Kindern. 

In der Krippe werden die Kinder singend aufs Aufräumen 

vorbereitet, vor dem Essen wird gesungen, und auch auf 

dem Spielplatz hört man oft die Kinder auf der Schaukel 

singen. Vor vielen Jahren besuchten wir immer mit Klein-

gruppen die Seniorenresidenz Curata. Dort sangen wir 

mit den Bewohnern alte Kinderlieder, wie z.B. Hänsel und 

Gretel, Dornröschen oder auch die Vogelhochzeit und ga-

ben kleinere Konzerte. Ungefähr 2005 gründeten Hanne 

Meier-Zindler und Wolfram Zindler die Johanniskelchen, 

den Kindergartenchor. Wir nahmen beim offenen Singen in 

der St. Johanniskirche teil oder hatten kleine Auftritte bei 

Hochzeiten. 2009 erhielten wir vom deutschen Chorver-

band die Auszeichnung FELIX (ein kleiner Spatz).

Voraussetzung für diese Auszeichnung war und ist es, 

täglich mit den Kindern zu singen, geeignete Lieder aus-

zuwählen, Melodien aus fremden Kulturen einzubeziehen 

und die erlernten Lieder zu präsentieren und aufzuführen. 

Nachdem Hanne Meier-Zindler in den Unruhestand ging, 

Besuch beim Zahnarzt 
Am 9. und 10. April 2024 haben wir Kindergartenkinder 

in Kleingruppen den Zahnarzt besucht. Wir wurden in 

der Praxis von Frau Remus und ihrem Team sehr herzlich 

empfangen und hatten bereits das Wartezimmer fast für 

uns allein. Hier konnten wir mit einem Zahnarztkoffer für 

Kinder spielen, ein Ausmalbild anmalen, Bücher lesen, die 

Holzeisenbahn aufbauen und so ein bisschen Wartezeit – 

wie es eben manchmal beim Arzt ist – überbrücken. Schon 

bald wurden wir von einer ganz besonderen Helferin ab-

geholt – der Zahnfee. Sie hat uns durch die Praxis begleitet 

und war auch im Behandlungszimmer dabei. Dort hat uns 

Frau Remus mit Lucy, der Handpuppe, sehr herzlich be-

grüßt und uns Kindern vieles gezeigt. Zunächst durften die 

Kinder Lucys Zähne zählen und sie auf dem Behandlungs-

stuhl untersuchen. Danach konnte sich jedes Kind allein 

oder mit einem Freund (oder mit einer Erzieherin) auf den 

Behandlungsstuhl setzen. Das Praxisteam hat bei jedem 

Kind, das einverstanden war, sehr professionell und zu-

gewandt eine kleine Kontrolluntersuchung durchgeführt. 

Im Anschluss wurden wir zu einem Zahnputzspiel mit der 

Zahnfee eingeladen. Sie hat uns gezeigt, worauf es beim 

Zähneputzen ankommt. Alle Kinder bekamen einen neuen 

Zahnputzbecher und eine Zahnbürste geschenkt. Es war ein 

tolles Erlebnis! Michaela Lorke
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Singen ist ‘ne tolle Sache...

übernahm Michaela Lorke die Leitung des Chores. Damals 

wurde sie von Ruth Diercks auf dem Akkordeon begleitet, 

nach deren Ausscheiden leitet sie jetzt gemeinsam mit 

Miriam Lünsmann-Stiegeler den Chor. Diese begleitet auf 

der Gitarre. Sicher haben Sie uns schon auf dem Weih-

nachtsmarkt, bzw. dem „Himmlischen Vergnügen“ gehört. 

In Gottesdiensten und auf Festen sind wir stets dabei. Und 

auch beim Seniorentreff in Visselhövede sangen wir ge-

meinsam mit den Gästen dort. Zurzeit singen ca. 35 Kinder 

im Alter von 3-6 Jahren im Chor und für die nächsten Auf-

tritte wird schon fleißig geprobt! 

St. Johannis-Kindergarten

EVENT & CATERING

landschofs-catering.com | 04269 95 11 471
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 Gruppen und Kreise Brockel
 Für Senioren und Erwachsene

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 
Einmal im Monat um 20.00 Uhr in der Arche 
Pastor Christian Wietfeldt, Tel 04266-955 565

Spieleabend 
1 x im Monat am Freitag ab 19.30 Uhr in der Arche 
Termine: 07.06., Juli = Sommerpause, 16.08. 
Kathrin Frost, Tel 04266-955565

Treffpunkt Kirchenbank 
Jeden 1. + 3. Freitag i. Monat Frühstücksbuffet 
9.00-11.30 Uhr Termine: 07.+21.06., 05.+19.07., 02.+16.08. 
Waltraud Gans, Tel 04266-405

Seniorennachmittag
Jeden 2. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr in der Arche 
Termine: 11.06., 09.07., 13.08.  
Margrit Lüdemann, Tel 04266-8385

Besuchsdienstgruppe
Wir besuchen unsere Gemeindeglieder ab 80 Jahren 
zum Geburtstag. 
in Brockel = Hannelore Stumm, Tel 04266-1060 
in Bothel = Waltraut Wittenberg, Tel 04266-1251 
in Hemslingen = Margrit Lüdemann, Tel 04266-8385 

Kürbisteam
Wir treffen uns nach Absprache in Bothel. 
Waltraut Wittenberg, Tel 04266-1251 

KREUZ+quer-Team
Trifft sich nach Absprache, 
Andrea Lüdemann, Tel 04266-1674 

Frauengruppe
Vorbereiten des Frauensonntags. 
Treffen donnerstags ab September um 19.30 Uhr
in der Arche, Stefanie Schmidt, Tel 0174-757 98 54

Stricken und erzählen 
auch für Anfänger, 2 x im Monat, 18.30 – 21.00 Uhr, 
Termine: 05.+17.06., Juli + August = Sommerpause 
Margrit Lüdemann, Tel 04266-8385 

Putzaktion Friedhof 
1 x im Monat Samstag, 9–12 Uhr auf dem Brockeler 
Friedhof. Bitte Gartengeräte mitbringen. 
Marianne Hoffmann, Tel 04266-8494

Für Kinder und Jugendliche 

Babytreff 
Für Babys von 0-1,5 Jahre mit Begleitung 
Jeden Mittwoch 9.30-11.00 Uhr in der Arche 
Diakonin Lisa Lüdemann, Tel 0174-666 00 49

Familienkirche
Für Kinder von 0-7 Jahren und Begleitung. 
1 x im Monat freitags um 16.00 Uhr in der Kirche,
Termine: 21.06., Juli = Sommerpause, 16.08.
Margrit Lüdemann, Tel 04266-8385

Kindertreff 
Für Kinder von 6-11 Jahren 
Jeden Freitag (außer in den Ferien) 16.00-17.00 Uhr in 
der Arche Diakonin Lisa Lüdemann, Tel 0174-6660049

Musikgruppe
Gitarrengruppe
Jeden Montag um 20.00 Uhr in der Arche.
Myriam Holtermann, Tel 04266-2916

 Gruppen und Kreise 
 in Kirchwalsede 

 Für Senioren und Erwachsene

Offenes Gemeindehaus 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Manuela Henke, Tel 04269-1877 oder Karin Lindhorst, 
Tel. 04269-1213 Nächste Termine: 04.06., 02.07., 06.08.

Gemeindetreff 
Jeden 3. Freitag im Monat um 14.30 Uhr im Gemeindehaus 
Ute-Agnes Guth, Tel 04269-1394 
Nächste Termine: 21.6.“Ich sehe was, was du nicht siehst“, 
19.7. um 15.30 Uhr Grillfest, 16.8. „Erzähl mir kein Märchen”

Handarbeitstreff 
Jeden 2. Dienstag im Monat um 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Jutta Luttmann, Tel. 04269-1691 
Nächste Termine: 11.06., 09.07., 13.08. 

Besuchsdienstkreis 
Jeden letzten Donnerstag im Monat um 9.30 Uhr im 
Gemeindehaus, Ursula Gerken, Tel 04269-1394 
Nächste Termine: 27.06., 25.07., 29.08.

 Für Kinder und Jugendliche

Eltern-Kind-Gruppe 
Jeden Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus 
Nathaly Lüning, Tel. 0170 457 75 12 

Kinderkirche 
Jeden 1. Samstag im Monat um 16.00 Uhr im Gemeindehaus 
Karin Lindhorst, Tel 04269-1213 
Nächste Termine: 01.06., 06.07., 03.08.

Kinderkleider- und Spielzeugbörse  
Für Herbst- und Winterbekleidung im Gemeindehaus 
Verkauf: 13.09.2024 von 18.30 Uhr – 20.30 Uhr 
Kontakt: boerse-kirchwalsede@evj-bkv.de

Regionales Mitarbeitendenteam für Jugendliche 
Verschiedene Orte und Termine nach Absprache 
Diakon Jörg Pahling, Tel 04262-4484

Chöre und Musikgruppen

Posaunenchor 
Jeden Montag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Matthias Seidler, Tel 04262-955706

Anfängerkurs Posaunenchor 
Jeden Samstag um 10.00 Uhr im Gemeindehaus 
Matthias Seidler, Tel 04262-955706

Gospelchor 
Jeden Freitag um 17.30 Uhr im Gemeindehaus 
Emely Joy Rothchild, Tel 01525 989 3327 



��

��
��
��
�,
��
��
��

�
���
��

���
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��

�
��
��
��
��
��
��
��
��
��
�

��
�	
��
��
��
��
���
���

��
�
�
��
�

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
��
��

�
��
��
��
��
��

�
��
��
��
��
��
��
�

��
�	
��
��
��
��
���
���
��
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
��
��

�
��
��
��
��
��

�
��
��
��
��
��
��
�

��
�	
��
��
��
��
���
��
��
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
��

 �
��
��
��
­�
��

��
��
��
�

��
��
��

�
��
��
��
��
���
��
��
��
���


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
�
��
��
��
�

��
��

��
��
��
��
��
��

��
��
���
��
��
���
��
�

	
���
�
��
�

��
��
��
��

�

�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
���
�
�

��
���
��
��
���
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
�

��
��
��
�

��
��
��
��

�
��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
���
���
�
��
�
�
��
�

��
��
��
�

��
��
��
��

�

�
��
��
��
���
��
��
��
���

�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��

�
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
�	
��
��
��
��
���
��
��
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

��
��
��
�

�


���
��

��
��
��
��
��
���
��
��
��
���


�
��
��
��
��
��

�

��
��
��
��

��
��
��
���
��
��
��
��
���
��
��
��
��
�
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��

�
��
���
��
��
��
��

�
��
���
���

��
�
�
��
���
���
�
��
�
�
��
�

	
���
�
��
� ,
��
��
��
��

�
��
�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
�

��
��
��
��
��

��
��
��
��
���
�
�

��
���
��
��
���
�

��
��
��
�

��

���
��

�
��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
���
��
��
��
��
�

��
��
���
��
���
��
���
��
��
��
��
��
��
��
��
��

��
��
��
� ,

 

��
��
��

�

�
��
��
��
���
��
��
��
���

�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
����

���
��
�

��
��
��
� ,

 	�
��
��
�

��
��
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
�

��
���
���

��
�
�
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
��
���
��
�

��
��
��
�

��
���
��
�

	��
��

���
���
��
��
��
���

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
��
��

�
��
��
��
��
��
��
��

���

�
��
��
���
��
��
��
���
��
��
���
���
��

je
n


�
��
��
��
��
��
���

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
 �
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
���
��
���
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

��
��
��
�

��
���
��
��

��
��
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
���
��
��

�
��
��
��
��
��
��
��
���
��

��

�
��
��
�

��
���

���
��
��
��
��

�
��
���
���
��
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
����

���
��
��

��
��
��
�

��

���
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
���
��
��
��
��
�

��
��
���
��
��
��
���
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
���
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
�
��

��
��
��
�

��

���
��
�

��
��
��
��
���
��
��
��
���

�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
���
��
��
�
��

��
��
��
�

��
��
��

��
�

��
���
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
���
��
��
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��

���
��
��
���
��
��
��
���
��
���
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

	
���
�
��
�

	��
�
��

��
�

��
�
���
��
��

� 
��
­�
��

��
��
��
�

��
��
��
��
���
�
�

��
���
��
��
���
�

��
��
��
�

��
���

��
��
�

��
��
��
�

��
��
��
���
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
��
�

��
��
��
���
���

��
�
�
��
�

��
�
��
��

��
��
��
��

��
�

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
�

��
��
��
���
���

��
�
�
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
��
�

��
��
��
��
�

��
��

��

�
��
��

��
��
���
��
��

�
��

�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
�

��
��
��
���
���

��
�
�
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
���

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

��
��
��
�

��
���

��
��
�

��
���
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
���
��
��
��
��
�

���

��
��
��
���
��
��
�
�
��
�

�
���
��
�
�
��
�
���
��

��

��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
�
��
��
��
��
�
���
��
�
��
��
��
��
��
��
�	
��
��
��
���
��
��
�
�
��
�

��
��
��
�

���

���
��

��
�

��
���
��
��
���
��
��
��
���

�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
��
��
��
��
��
��

�
��
��
���
��
��
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
�

��
��
��
��
��
�	
��
��
��
��
��

��
���
���

��
�
�
��
���
�
���
��
�

��


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
��
�

	
���
�
��
�

��
���
�
��

��
�

��
�
���
��
��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
�

��
��
��
��
���
�
�

��
���
��
��
���
�

��
��
��
�

��

�
��
��

��
�

�

���
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��

��
�
��
��
��
�
���
��
��
��

��
����
���
��
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
��
���
��
��
��
�

��
��
��
�

�

��
��
��

��
�

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
���
��
��
��
��
�

��
���
��
��
��
­�
��
��
��
��
��
��

��
��
��
�

���
��
��

��
�
��

�
��
���
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
��
��
��
�

���

��
��
��
���
��
��
�
�
��
�

��
��
��

��
��
��

��
��
��
� �
��
��
��

��
�
��
��
��
�
���
��
��
��

��
����
���
��
��
�

	
���
�
��
�

��
��
��

��
�
��

�
��
�
�� 
��
��
��
��

��

��
��
��
��

��
��
��
��
���
�
�

��
���
��
��
���
�

��
��
��
�

��
���
��

��
�
��

�
�

���
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
���
�
��
�
�
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
���
�

��
���
��
��
��
���
��
��
���
��
��
��
��
���
���
��
��
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
�

��������������� Juni-August 2024  Brockel Kirchwalsede Visselhövede Wittorf



Gottesdienstplan

��

��
��
��
�,
��
��
��

�
���
��

���
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��

�
��
��
��
��
��
��
��
��
��
�

��
�	
��
��
��
��
���
���

��
�
�
��
�

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
��
��

�
��
��
��
��
��

�
��
��
��
��
��
��
�

��
�	
��
��
��
��
���
���
��
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
��
��

�
��
��
��
��
��

�
��
��
��
��
��
��
�

��
�	
��
��
��
��
���
��
��
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
��

 �
��
��
��
­�
��

��
��
��
�

��
��
��

�
��
��
��
��
���
��
��
��
���


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
�
��
��
��
�

��
��

��
��
��
��
��
��

��
��
���
��
��
���
��
�

	
���
�
��
�

��
��
��
��

�

�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
���
�
�

��
���
��
��
���
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
�

��
��
��
�

��
��
��
��

�
��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
���
���
�
��
�
�
��
�

��
��
��
�

��
��
��
��

�

�
��
��
��
���
��
��
��
���

�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��

�
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
�	
��
��
��
��
���
��
��
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

��
��
��
�

�


���
��

��
��
��
��
��
���
��
��
��
���


�
��
��
��
��
��

�

��
��
��
��

��
��
��
���
��
��
��
��
���
��
��
��
��
�
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��

�
��
���
��
��
��
��

�
��
���
���

��
�
�
��
���
���
�
��
�
�
��
�

	
���
�
��
� ,
��
��
��
��

�
��
�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
�

��
��
��
��
��

��
��
��
��
���
�
�

��
���
��
��
���
�

��
��
��
�

��

���
��

�
��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
���
��
��
��
��
�

��
��
���
��
���
��
���
��
��
��
��
��
��
��
��
��

��
��
��
� ,

 

��
��
��

�

�
��
��
��
���
��
��
��
���

�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
����

���
��
�

��
��
��
� ,

 	�
��
��
�

��
��
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
�

��
���
���

��
�
�
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
��
���
��
�

��
��
��
�

��
���
��
�

	��
��

���
���
��
��
��
���

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
��
��

�
��
��
��
��
��
��
��

���

�
��
��
���
��
��
��
���
��
��
���
���
��

je
n


�
��
��
��
��
��
���

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
 �
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
���
��
���
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

��
��
��
�

��
���
��
��

��
��
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
���
��
��

�
��
��
��
��
��
��
��
���
��

��

�
��
��
�

��
���

���
��
��
��
��

�
��
���
���
��
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
����

���
��
��

��
��
��
�

��

���
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
���
��
��
��
��
�

��
��
���
��
��
��
���
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
���
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
�
��

��
��
��
�

��

���
��
�

��
��
��
��
���
��
��
��
���

�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
���
��
��
�
��

��
��
��
�

��
��
��

��
�

��
���
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
���
��
��
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��

���
��
��
���
��
��
��
���
��
���
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

	
���
�
��
�

	��
�
��

��
�

��
�
���
��
��

� 
��
­�
��

��
��
��
�

��
��
��
��
���
�
�

��
���
��
��
���
�

��
��
��
�

��
���

��
��
�

��
��
��
�

��
��
��
���
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
��
�

��
��
��
���
���

��
�
�
��
�

��
�
��
��

��
��
��
��

��
�

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
�

��
��
��
���
���

��
�
�
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
��
�

��
��
��
��
�

��
��

��

�
��
��

��
��
���
��
��

�
��

�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
�

��
��
��
���
���

��
�
�
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
���

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

��
��
��
�

��
���

��
��
�

��
���
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
���
��
��
��
��
�

���

��
��
��
���
��
��
�
�
��
�

�
���
��
�
�
��
�
���
��

��

��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
�
��
��
��
��
�
���
��
�
��
��
��
��
��
��
�	
��
��
��
���
��
��
�
�
��
�

��
��
��
�

���

���
��

��
�

��
���
��
��
���
��
��
��
���

�
���
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
��
��
��
��
��
��
��

�
��
��
���
��
��
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
�

��
��
��
��
��
�	
��
��
��
��
��

��
���
���

��
�
�
��
���
�
���
��
�

��


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
��
�

	
���
�
��
�

��
���
�
��

��
�

��
�
���
��
��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
�

��
��
��
��
���
�
�

��
���
��
��
���
�

��
��
��
�

��

�
��
��

��
�

�

���
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��

��
�
��
��
��
�
���
��
��
��

��
����
���
��
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
���
��
���
��
��
��
�

��
��
��
�

�

��
��
��

��
�

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
���
��
��
��
��
�

��
���
��
��
��
­�
��
��
��
��
��
��

��
��
��
�

���
��
��

��
�
��

�
��
���
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
��
��
��
��
�

���

��
��
��
���
��
��
�
�
��
�

��
��
��

��
��
��

��
��
��
� �
��
��
��

��
�
��
��
��
�
���
��
��
��

��
����
���
��
��
�

	
���
�
��
�

��
��
��

��
�
��

�
��
�
�� 
��
��
��
��

��

��
��
��
��

��
��
��
��
���
�
�

��
���
��
��
���
�

��
��
��
�

��
���
��

��
�
��

�
�

���
��
��
���
��
��
��
���

��
��
��
�

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���

���
���
�
��
�
�
��
�


�
��
��
��
��
��

��
��
��
���
�

��
���
��
��
��
���
��
��
���
��
��
��
��
���
���
��
��
��
��

�
��
��
���

��
�
�
��
�

��
��
��

��
��
��

��
��
��
��
��
��
��
��
��
���
��
��
��
�

��������������� Juni-August 2024  Brockel Kirchwalsede Visselhövede Wittorf



 Gruppen und Kreise 
Visselhövede

 Für Senioren und Erwachsene

Gemeindenachmittag  Buchholz 
Um 15 Uhr im Gemeinschaftsraum der  
Freiw. Feuerwehr (im Sommer in der Remise) 
Elisabeth Buth, Tel 04262-2687 
Nächste Termine: 30.05., 29.08. 

Gemeindenachmittag Hiddingen 
Am 3. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im  
Dorfhaus Hiddingen 
Renate Carstens, Tel 04262-1307 
Nächste Termine: 19.06., Juli + August = Sommerpause 

Gemeindenachmittag Jeddingen 

Am 4. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im Jeddinger Hof  

Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 

Nächste Termine: 19.06., Juli + August = Sommerpause

Gemeindenachmittag Kettenburg 

Alle 2 Monate am 1. Mittwoch im Monat um 15 Uhr im 

Schützenhaus Kettenburg 

Elisabeth Krüger, Tel 04262-2708  

Nächste Termine: 05.06. um 16 Uhr = Grillen,  

August = Sommerpause

Gemeindenachmittag Nindorf 

Am 2. Donnerstag im Monat um 15 Uhr im Dorfraum 

in der alten Schule, Pastor Mathias Wohlfahrt,  

Tel 0173-7517808, Nächste Termine: 13.06. um 16 Uhr Gril-

len, Juli = Sommerpause, 08.08., Überraschungsausflug

Gemeindenachmittag in Schwitschen 

Am 1. Donnerstag im Monat um 15 Uhr im  

Schwitscher Haus,Karin Stegmann, Tel 04262-3870 

Nächste Termine: 06.06.,  

Juli + August = Sommerpause, 05.09.

Gemeindenachtmittag in Visselhövede 

Am 4. Dienstag im Monat um 15 Uhr im 

Gemeindehaus Visselhövede 

Hanne Meier-Zinder, Tel 04262-4500 

Nächste Termine: 25.06., Juli = Sommerpause, 27.08. 

Gemeindenachmittag in Wittorf 

Am 3. Donnerstag im Monat um 15 Uhr 

Renate Heldberg, Tel 04260-322 

Nächste Termine:  20.06., Juli + August = Sommerpause

Besuchsdienst 

Einmal im Quartal um 18 Uhr im 

Gemeindehaus Visselhövede 

Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808

Männerrunde 

Am letzten Montag im Monat um 19.30 Uhr im  

Gemeindehaus Visselhövede 

Pastor Mathias Wohlfahrt, Tel 0173-7517808 

Nächste Termine: 24.06., Juli = Sommerpause, 26.08.

Ökumenische Frauenfrühstücksgruppe 

Treffen nach Vereinbarung 

Adelheid Lüdemann, Tel 04262-957692

Frühstückstreff für Menschen mit seelischen Belastungen 

Jeden Donnerstag um 10 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Gisela Schmelk-Voß, Tel 04261-82807

Öffentliche Kirchenvorstandssitzung 

Einmal im Monat am Donnerstag um 20.00 Uhr im 

Gemeindehaus Visselhövede 

KV-Vorsitzende Hanne Meier-Zindler, Tel 04262-4500 

Lichtblicke-Gottesdienst-Team in Wittorf 

Anja Bargfrede, Tel 04260-677

Fragezeichen-Gottesdienst-Team in Visselhövede 

Anna Pralle, Tel 04262-9198491

Chöre und Musikgruppen
Posaunenchor 

Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Marina Carstens, Tel 0171-9070664

Gitarrengruppe „Saitensprung“ 

Jeden Donnerstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Kai Vesper, Tel 04262-3138

St. Johannis-Chor 

Jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 

Marc Puschmann, Tel 04262-95100

Für Kinder und Jugendliche
Eltern-Kind-Gruppe „Spielmäuse“ 
Jeden Dienstag 10.00 – 11.30 Uhr im Gemeindehaus Visselhövede 
Birte Hoffmann, Tel: 04262-573

Kinderkirche in Visselhövede und Wittorf 
Visselhövede: 16.00 – 17.30 Uhr im Gemeindehaus, 14.06., 
Juli = Sommerpause 
Wittorf: 16.00 – 17.30 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus, 13.06.,  
Juli = Sommerpause 
Pastorin Dr. Elisabeth Rosenfeld, Tel 0151-70157882

Regionales Mitarbeitendenteam für Jugendliche 
Verschiedene Orte und Termine nach Absprache 
Diakon Jörg Pahling, Tel 04262-4484 
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Neues vom Kirchenvorstand Brockel

Unser Kirchenvorstand ist extrem geschrumpft – aus 

10 mach 4! Das heißt, wir benötigen Unterstützung, 

z.B. bei den Gottesdiensten. Darum möchten wir einen 

„Arbeitskreis Gottesdienstbegleitung“ gründen. Wer kann 

sich vorstellen, sich dabei zu engagieren? Dabei kann man 

auch eigene Ideen einbringen – wie stelle ich mir eventuell 

einen Gottesdienst vor, der wieder mehr Menschen 

anspricht. Vieles ist möglich, darum brauchen wir euch 

mit frischen Einfällen! Interessierte können sich bei Pastor 

Wietfeldt melden. Tel. 04266-955 565 oder 

E-Mail: christian.wietfeldt@evlka.de Mary Janssen 

Ich sing dir mein Lied...- auch im
Kirchenvorstand Kirchwalsede 

Ich sing dir mein Lied – in ihm klingt mein Leben. Singen, 

bzw. Musik begleitet uns. Immer. Egal ob im Radio oder 

als Playlist, im Kaufhaus als Hintergrundfüller oder weil 

uns in manchen Situationen einfach eine Melodie im Ohr 

liegt. Sie gestaltet unser aller Leben. Und Musik hilft. Sie 

hilft, abschalten zu können, Emotionen auszudrücken oder 

zu fühlen. In Disney-Filmen singen alle Gestalten, wenn sie 

ein Problem haben oder sie fröhlich, traurig oder ängstlich 

sind. Und es hilft. Danach löst sich das Problem, sie sind 

nicht mehr traurig oder haben neuen Mut gefunden. Wir 

singen auch gerne – vor allem im Gottesdienst. Es ist egal, 

ob man hoch oder tief singt, deutlich oder eher brumme-

lig. Und Noten muss man dafür auch nicht lesen können. 

Die Musik fühlen – es zulassen, getragen zu werden von 

dem Klang der Instrumente und der Stimmen – das ist es, 

was es ausmacht. Das bildet eine Gemeinschaft. Trauen Sie 

sich/trau du dich/traut euch. Wir freuen uns sehr, mit dir, 

euch und Ihnen in den nächsten Gottesdiensten zu singen, 

zu summen, zu brummen. Ich sing dir mein Lied – in ihm 

klingt mein Leben. Carina Plath 

Neues aus dem KV Visselhövede 
Ein neuer Kirchenvorstand ist gewählt. Ich bin froh und 

dankbar, dass es wieder Menschen gibt, die unsere Kirchen-

gemeinde leiten wollen. Die Mitarbeit im Kirchenvorstand 

ist eine verantwortungsvolle Aufgabe, die viel ehrenamt-

liches Engagement erfordert. Es ist gut, dass die Arbeit auf 

viele Schultern verteilt werden kann. In der Sitzung im 

Mai sind erstmals die neugewählten Mitglieder dabei, um 

gemeinsam mit dem alten KV über Berufungen in dieses 

Gremium zu entscheiden. Die Namen werden dann dem 

Kirchenkreisvorstand übermittelt, der die Berufungen aus-

spricht. 

Am 1. Juni beginnt dann die Amtszeit des neuen KV, der am 

2. Juni in einem feierlichen Gottesdienst eingeführt wird. In 

der konstituierenden Sitzung am 13. Juni werden dann die 

Aufgaben neu verteilt. Darüber wird im nächsten Gemein-

debrief berichtet.

Ich wünsche uns im neuen KV für die vielfältigen Aufgaben 

Freude, Kraft, Mut und Gottes Segen. Hanne Meier-Zindler

Neues aus den KVs 
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Wer nicht dabei war, hat etwas 
verpasst! 

So war die einhellige Meinung am späten Abend des 

27. April 2024, als die Gäste des 1. Charity-Dinners 

des Förderkreises Jugend BKV das Gemeindehaus in 

Visselhövede verließen. Die Begrüßung der Gäste fand 

im dekorierten und ins rechte Licht gerückte Foyer statt. 

Als Aperitif wurde wahlweise ein „roter Bischof“ oder ein 

„nüchterner Mönch“ gereicht. Dann wurden die Gäste 

gebeten im Gemeindesaal Platz zu nehmen und es begann 

die kulinarische Reise. Ein Gartensalat mit Lachs, ein 

Bärlauchsüppchen, frischer Heidespargel mit zweierlei 

Fleisch, Heidedrillinge, Butterbrösel, Sauce Hollandaise 

und dreierlei kleine Desserts, ein guter Wein, Kaffee 

und auch ein Absacker wurden serviert. Zwischen den 

Gängen wurden die Gäste mit einem Vortrag von Almuth 

Quehl aus Kirchwalsede über Sagen der Region und 

kleinen Gesangseinlagen des Damenchores „Fissel-Voices“ 

unterhalten. Und natürlich gab es auch Zeit für einen 

Bericht des Diakons Jörg Pahling über die Jugend- und 

Konfirmandenarbeit und die Arbeit des Förderkreises. Alles 

in allem, eine runde Sache, da waren sich die Gäste einig. 

Gute Laune herrschte auch außerhalb des Gemeindesaales. 

Das Serviceteam, bestehend aus Jugendlichen der Region 

und das Küchenteam, servierten Essen und Getränke, 

spülten, lachten, probierten und naschten hier und da und 

hatten gemeinsam eine gute Zeit. 

Die Frage zum Abschluss des Abends: Gibt es eine 

Wiederholung? Die Antwort des Förderkreises: Nicht aus-

geschlossen! Vielen Dank an alle, die dieses Dinner zu 

einem solch besonderen Abend gemacht haben. Voller 

Rührung haben wir im „Spendensäckchen“ eine sehr groß-

zügige Spende entdeckt, dafür an dieser Stelle ein ganz 

herzliches Dankeschön! Das Team Förderkreis Jugend BKV

Glüxsache(n) - Premiere gelungen 

Am 08.03.2024 fand im Gemeindehaus in Visselhövede der 

1. Frauen-Glüxsache(n)-Flohmarkt, von Frauen für Frauen 

statt. Das Gemeindehaus wurde vom Flohmarkt-Team schön 

dekoriert, viele fleißige Helferinnen hatten für das Buffet ge-

backen, gekocht und angerichtet. Manch Bluse, Tasche etc. 

fanden neue Besitzerinnen. Und am Ende des Abends stand 

für Ausstellerinnen, Helferinnen, Besucherinnen und für das 

Planungsteam fest: Die Premiere ist gelungen. Das Gemeinde-

haus war voll mit Leben, Lachen, Schnäppchen, Gesprächen 

und manch überraschenden Treffen, genauso, wie das 

Planungsteam es sich vorgestellt hatte. Am Ende des Tages 

ergab sich eine Spende von 435,00 Euro für den Förderkreis 

Jugend BKV, welch schöner Erfolg. 

Nach einigen Tagen des Nachdenkens steht nun für das 

Team fest: Es wird auch im nächsten Jahr einen Glüxsache(n)-

Frauenflohmarkt in Visselhövede geben. Merkt Euch bitte 

den 14.03.2025 vor, Einzelheiten zur Anmeldung wird es dann 

im nächsten Gemeindebrief geben. 

Bis dahin bleibt gesegnet. Tina Gräf + Team

Weil’s um
mehr als Geld geht.

Mit uns als Finanz-
partner an Ihrer 
Seite.

Damit Sie mehr Zeit 
für das haben, was 
Ihnen im Leben 
wirklich wichtig ist.

spk-row-ohz.de

Förderkreis Jugend BKV
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Gutenachtgeschichte

Am Freitag, 7. Juni, findet der erste Visselfreitag statt. Vor-

her, um 17.30 Uhr, sind alle kleinen und großen Menschen 

zu einer „Gutenachtgeschichte“ in die St. Johanniskirche 

eingeladen. Wir schauen und hören uns gemeinsam ein 

oder zwei Geschichten an. Elisabeth Rosenfeld 

Kinderkathedrale

In der Woche vom 10.-14. Juni wird die St. Johanniskirche 

zur Kinderkathedrale. Dieses Jahr laden wir dazu ein, das 

Gleichnis vom Barmherzigen Samariter zu entdecken. Vor-

mittags kommen die Grundschulen aus Jeddingen und 

Visselhövede, und am Mittwoch-Abend sind die Erwachse-

nen eingeladen zur Abendandacht „Mit(twochs)Innehalten“ 

in der Kirche (am 12.06.2024 um 19.00 Uhr). 

Elisabeth Rosenfeld 

      
Fête de la Musique in Visselhövede

Der 21. Juni ist seit 1981 weltweit ein Festtag der Musik. In vielen Städten finden kostenlose Musikveranstaltungen 

im öffentlichen Raum statt - auf Plätzen, Straßen, in Restaurants. Jetzt ist auch Visselhövede dabei ;-). Um

19 Uhr wird unsere Gitarrengruppe Saitensprung im Gemeindehaus auftreten. Es gibt ein buntes Programm. 

Im Anschluss sind Sie herzlich zu Getränken und Gesprächen in Hof und Garten eingeladen. Elisabeth Rosenfeld 

Der Posaunenchor startet neu 

Der Posaunenchor hat einen neuen Leiter: Am 1. Juni beginnt Frithjof Zeltwanger seinen Dienst in unserer Kirchen-

gemeinde. Er ist vor zwei Jahren mit seiner Familie nach Visselhövede gezogen. Im nächsten Gemeindebrief wird er 

sich Ihnen vorstellen. Elisabeth Rosenfeld

Mit(twochs)Innehalten 

Zwei schöne Andachten haben wir am 

Mittwochabend schon feiern können. 

Jetzt ergaben sich noch zwei örtliche 

Veränderungen im Vergleich zur letz-

ten Ankündigung. 

Deshalb veröffentlichen wir hier 

noch einmal alle aktuellen Orte und 

Termine: 

29. Mai in der Dorfremise in Buchholz 

12. Juni in der St. Johannis-Kirche Visselhövede 

26. Juni bei Familie Lade in Hiddingen, Brunnenstraße 20 

7. August bei Familie Euhus in Grapenmühlen 1 

21. August bei Familie Bostelmann in Kettenburg 3 

4. September bei Familie Grünhagen in Wehnsen 3 

18. September bei Familie Seidler in Dreeßel 10 

2. Oktober bei Familie Lüdemann in Nindorf, Zur Braake 8 

Bitte bringen Sie sich nach Möglichkeit eine Sitzgelegenheit 

mit. Beginn ist immer um 19.00 Uhr. 

Wir freuen uns auf Sie! Tina Gräf 

FARBEN · TAPETEN · BODENBELÄGE
GARTENSTRASSE 29 · 27374 VISSELHÖVEDE
TELEFON 0 42 62-5 24 · TELEFAX 0 42 62-35 24

Visselhövede



��

Visselhövede

Orgelkonzert im Gespräch
Nach der gelungenen Premiere im April laden wir Sie herzlich zu einem “Or-

gelkonzert im Gespräch” mit Kantor Detlef Rase ein: Am Sonntag, 9. Juni, um 

19.00 Uhr in der St. Johanniskirche. Auf der Orgelempore können Sie dem  

Organisten über die Schulter gucken und ihre Fragen zur Orgel und zur Musik 

stellen. Es erklingen Werke von Georg Muffath, Heinrich Scheidemann, Giovanni 

Benedetto Platti, Georg Philipp Telemann, Sigismund Neukomm. 

Zu einem klassischen Orgelkonzert laden wir Sie am Sonntag, 18. August, um 

19.00 Uhr, in die St. Johanniskirche ein. 

Wenn Sie Fragen an Herrn Rase haben oder Interesse an einem 

Projekt-Kammerchor, melden Sie sich gerne bei ihm (Telefon: 05161-910 141) oder 

sprechen Sie ihn im Gottesdienst oder beim Konzert an. Elisabeth Rosenfeld

Familiengottesdienst zum Schulbeginn

Zum Abschluss der Ferien laden wir alle kleinen und gro-

ßen Menschen zu einem bunten Familiengottesdienst in die 

St. Johanniskirche ein: Am Sonntag, 4. August, um 10 Uhr. 

Jede/r, der möchte, bekommt einen Segen mit auf den Weg. 

Zum Abschluss lassen wir kleine Boote mit Segenswün-

schen an der Visselquelle zu Wasser. 

Pn. Rosenfeld/P. Wohlfahrt 

Gottesdienst mit Pilgerspaziergang

Nach dem Rundweg um Wittorf laden wir zu einem Pil-

gerspaziergang rund um Lüdingen ein. Wir treffen uns am 

Sonntag, 18. August, um 10 Uhr,

zu einem kurzen Gottesdienst in 

der St. Nikolauskapelle in Wittorf 

und fahren dann nach Lüdingen. 

Von dort machen wir uns auf den 

Weg und halten unterwegs an 

einigen Stationen inne, singen und 

hören Texte, und tauschen uns 

aus. Bitte bringen Sie etwas zum 

Teilen für ein gemeinsames Picknick mit! 

Pn. Rosenfeld/P. Wohlfahrt 

Kultursalon im Sommer 

Nach einer Sommerpause treffen wir uns wieder am 

Donnerstag, 21. August, 19 Uhr, im Gemeindehaus in 

Visselhövede. 

Kleines Tauff est an der Visselquelle

Wie im letzten Jahr feiern 

wir auch dieses Jahr wieder 

 einen Taufgottesdienst an der 

Visselquelle, und zwar am 8. 

September, um 10 Uhr. Wenn Sie 

Ihr Kind taufen lassen möchten, 

melden Sie sich bitte im Büro der 

Kirchengemeinde. Tel. 04262-3522 

Pn. Rosenfeld/P. Wohlfahrt

 „Spielst Du was mit mir?“

An drei Abenden Anfang des Jahres fanden sich in 

Visselhövede im Gemeindehaus spielfreudige Menschen 

zusammen und hatten eine Menge Spaß. Die Erfahrung 

mit teilweise unbekannten Menschen am Tisch zu sitzen, 

zu erzählen, das ein oder andere neue Spiel zu erlernen, 

war auch für uns etwas spannendes Neues in unserer 

Gemeindearbeit. 

Dieses Spieleabend-Angebot soll auch 

zum Ende 2024 weitergehen. Bitte 

tragt euch die neuen Termine schon 

in eure Kalender ein: Am 08.11.2024, 

13.12.2024, 10.01.2025, 14.02.2025 und 

21.03.2025 möchten wir ab 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus Visselhövede mit 

euch ein Spielchen wagen und freuen 

uns sehr auf bekannte und unbekann-

te Gesichter und neue Spiele! 

Hanne Meier-Zindler und Tina Gräf

Kleines Tauff est an der Visselquelle

Wie im letzten Jahr feiern 

wir auch dieses Jahr wieder 

 einen Taufgottesdienst an der 

Visselquelle, und zwar am 8. 

September, um 10 Uhr. Wenn Sie 

Ihr Kind taufen lassen möchten, 

melden Sie sich bitte im Büro der 

Kirchengemeinde. Tel. 04262-3522 

Pn. Rosenfeld/P. Wohlfahrt

 „Spielst Du was mit mir?“

An drei Abenden Anfang des Jahres fanden sich in 

Visselhövede im Gemeindehaus spielfreudige Menschen 

zusammen und hatten eine Menge Spaß. Die Erfahrung 
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zusammen und hatten eine Menge Spaß. Die Erfahrung 

mit teilweise unbekannten Menschen am Tisch zu sitzen, 

zu erzählen, das ein oder andere neue Spiel zu erlernen, 

war auch für uns etwas spannendes Neues in unserer 

Dieses Spieleabend-Angebot soll auch 

zum Ende 2024 weitergehen. Bitte 

tragt euch die neuen Termine schon 

in eure Kalender ein: Am 08.11.2024, 

13.12.2024, 10.01.2025, 14.02.2025 und 

möchten wir ab 19.00 Uhr 

im Gemeindehaus Visselhövede mit 

euch ein Spielchen wagen und freuen 

uns sehr auf bekannte und unbekann-

te Gesichter und neue Spiele! 

Hanne Meier-Zindler und Tina Gräf

zusammen und hatten eine Menge Spaß. Die Erfahrung 

Wenn Sie Fragen an Herrn Rase haben oder Interesse an einem Wenn Sie Fragen an Herrn Rase haben oder Interesse an einem 

Projekt-Kammerchor, melden Sie sich gerne bei ihm (Telefon: 05161-910 141) oder Projekt-Kammerchor, melden Sie sich gerne bei ihm (Telefon: 05161-910 141) oder 

sprechen Sie ihn im Gottesdienst oder beim Konzert an. sprechen Sie ihn im Gottesdienst oder beim Konzert an. Elisabeth Rosenfeld

Familiengottesdienst zum SchulbeginnFamiliengottesdienst zum Schulbeginn

Zum Abschluss der Ferien laden wir alle kleinen und gro-

ßen Menschen zu einem bunten Familiengottesdienst in die 

Kultursalon im Sommer 

Nach einer Sommerpause treffen wir uns wieder am 

Donnerstag, 21. August, 19 Uhr

Nach einer Sommerpause treffen wir uns wieder am 

Donnerstag, 21. August, 19 Uhr, im Gemeindehaus in Donnerstag, 21. August, 19 Uhr, im Gemeindehaus in Donnerstag, 21. August, 19 Uhr
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KREUZ+quer Gottesdienste 

Viele kennen sie, diese besonderen Gottesdienste. Sie sind 

fröhlich, bunt und schrill, laut oder leise, schräg und musi-

kalisch modern und eben ziemlich KREUZ+quer. Nicht nur 

das Besuchen macht Freude, auch die Vorbereitung. Dafür 

benötigen wir dringend frischen Wind. Auch kleine Ideen 

können groß werden. Also trau dich und mach mit, damit 

es mit diesen Gottesdiensten weitergehen kann. Auf deine 

Nachricht freuen wir uns. 

Andrea Lüdemann, Tel. 04266-1674 oder

Isving Prost, Tel. 0162-212 92 15

Auflösung von Seite 4 – Die Top 5 für das neue 

Gesangbuch: 

Top 1: Von guten Mächten wunderbar geborgen 

Top 2: Geh aus, mein Herz, und suche Freud 

Top 3: Großer Gott, wir loben dich 

Top 4: Möge die Straße uns zusammenführen 

 (Irische Segenswünsche) 

Top 5: Wer nur den lieben Gott lässt walten

Telefonseelsorge Elbe-Weser startet 
neuen Ausbildungskurs 

Die Telefonseelsorge Elbe-Weser ist für Ratsuchende rund 

um die Uhr erreichbar und damit eine kompetente An-

sprechpartnerin in Krisensituationen. Das Wort des Jahres 

2023 „Im Krisenmodus“ sei kennzeichnend für die seelische 

Verfassung von zahlreichen Anrufenden gewesen, so Daniel 

Tietjen. „Gerade in diesen schwierigen Zeiten erleben wir, 

wie wertvoll Menschen die Arbeit der Telefonseelsorge 

empfinden. Die Herausforderungen unserer Zeit und die 

Bewältigung dieser Krisen im ganz individuellen Bereich 

ist in vielen Gesprächen ein Thema“, sagt der Diakon und 

Leiter der Telefonseelsorge Elbe-Weser. Damit diese wichti-

ge Arbeit weiterhin verlässlich geschehen kann, sucht die 

Telefonseelsorge neue Mitarbeitende, die gut zuhören und 

Menschen im Chat begleiten können. 

Bereits im September dieses Jahres startet der nächste 

Ausbildungskurs für Mitarbeitende. In einer fundierten 

und kostenlosen Ausbildung 

werden die Ehrenamtlichen 

geschult und erweitern ihre 

persönlichen Kompetenzen in 

vielfältiger Weise. „Wir suchen 

Mitarbeitende, die allen Anru-

fenden und Ratsuchenden im Chat offen und vorbehaltlos 

begegnen, um sie zu begleiten oder um gemeinsam mit 

ihnen einen Weg aus der Krise zu finden.“ Weitere Fort-

bildungen und begleitende Supervision seien nach der 

Fortbildung selbstverständlich. 

„Interessierte sollten die Bereitschaft zu lernen und zur 

Arbeit an der eigenen Person mitbringen. Sie sollten belast-

bar und verschwiegen sein und andere Menschen ohne 

Vorurteile annehmen können. Unsere Ausbildungsinhalte 

umfassen Gesprächsführung und Krisenintervention. Aber 

auch der Umgang mit Problemen wie Einsamkeit, Trauer, 

Suizid oder Beziehungsproblemen wird eingeübt.“ 

An der Mitarbeit in der Telefonseelsorge Interessierte finden 

alle Informationen und eine Möglichkeit zur Bewerbung on-

line unter: www.telefonseelsorge-elbe-weser.de 

Für Fragen oder weitere Informationen ist die Geschäfts-

stelle der Telefonseelsorge unter 04745-6029 oder per Mail 

unter ts.elbe-weser@evlka.de erreichbar. 

Die Telefonseelsorge Elbe-Weser ist eine Einrichtung des 

Sprengels Stade, der die neun evangelisch-lutherischen 

Kirchenkreise zwischen Elbe und Weser umfasst. 9.000 Ge-

spräche wurden im letzten Jahr geführt. Zusätzlich haben 

sich rund 2.100 Menschen an die Chatseelsorge gewandt. 

Um den Schichtdienst 24 Stunden täglich zu besetzen, sind 

über 90 Ehrenamtliche engagiert tätig. 

Sonja Domröse, Pressesprecherin Sprengel Stade
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Familienkirche 

Unser Angebot ist für Kinder bis 7 Jahren, Eltern, Großeltern und 

Paten. Wir feiern einen kleinen Gottesdienst, singen, beten und 

entzünden Kerzen. Im Mittelpunkt steht eine biblische Geschichte, 

die unterschiedlich dargestellt wird. Zum Abschluss gibt es Snacks 

und Getränke mit der Möglichkeit zum Austausch. Wir treffen uns 

immer draußen vor der Brockeler Kirche. 

Nächste Termine: 21. Juni + 16. August, jeweils um 16.00 Uhr 

Margrit Lüdemann

Gemeindetreff  in der Arche 
Jeden 2. Dienstag im Monat treffen wir uns im Gemeindehaus von 15.00 – 17.00 Uhr.

Nach einem gemütlichem Kaffeetrinken steht immer ein Thema im Mittelpunkt. 

Am 11. Juni kommt Angelika Witt zum Thema „Bewegung im Alter“ 

Am 9. Juli wird ein Sommerfest gefeiert. Es wird gesungen, etwas vorgetragen und gespielt. 

Am 13. August gibt es einen Reisebericht aus Äthiopien. Dazu ist Ralf Schröder aus Deepen 

eingeladen. Margrit Lüdemann

Spieleabend 

Die nächsten Spieleabende sind für den 7. Juni und 16. August vorgemerkt. Im Juli ist Som-

merpause. Wer Lust am Spielen hat und einen fröhlichen Abend in netter Gesellschaft 

verbringen möchte, ist hier genau richtig. Gern kann etwas zum Knabberbuffet beigetragen 

werden. Ab 19.30 Uhr geht es los. Wir freuen uns auf euch! 

Fragen und Kontakt 

Kathrin Frost Tel. 04266-955 565

RICHTIG LECKER.

Kartoffeln
www.hof-luedemann.de

Bäuerlicher Hofladen
Ziegeleiweg 2 27374 Nindorf

direkt an der B440
zwischen Visselhövede und Wittorf

Tel 04262 94461
www.hof-riessel.com
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Generationswechsel 
im Leitungsteam der 
Kinderkleiderbörse 

Jutta Vorwerck und Dagmar 

Winkelvos waren 20 bzw. 17 Jahre 

die bekannten Gesichter, die die 

Organisation der Kinderkleider- und Spielzeugbörsen in 

Kirchwalsede verantwortet haben. Unzählige Telefongesprä-

che mit Anbietern und Helferinnen für die Börsen, Buchung 

der Verkaufstermine und Kleiderständer für das Gemein-

dehaus, Werbeflyer und Plakate verteilen, Absprachen der 

Arbeitsabläufe im Verkaufs- und Abrechnungsteam, Be-

stellung der Verpflegung und immer gute Laune verbreiten 

– das sind nur einige der Aufgaben, die sie nun in jüngere 

Hände legen. Das neue Team überreichte den beiden als Zei-

chen des Dankes jeweils einen Blumenstrauß. 

Die Kinderkleiderbörse Kirchwalsede hat seit Jahrzehnten 

einen guten Ruf. Verkäufer und Käufer schätzen das viel-

seitige und gut sortierte Angebot der Ware gleichermaßen. 

Gleich in den Anfängen 1995 wurden pro Börse 800 Teile ver-

kauft, in Spitzenzeiten waren es 2.000. Da kommt im Laufe 

der Jahre einiges zusammen, was über die Ladentheke die 

Besitzer wechselte. Als Entschädigung für das Präsentieren 

der Ware behält das Kleiderbörsenteam eine Provision auf 

jedes verkaufte Stück. Von diesem Erlös konnte die Kirchen-

gemeinde bereits vieles anschaffen. So ging beispielsweise 

Geld an die Kindergottesdienstarbeit, in die Jugendarbeit, an 

den Posaunenchor und ein Gartenhaus wurde als Lagermög-

lichkeit angeschafft. 

Zum Glück hat sich ein Team aus fünf Müttern bereit er-

klärt, die Börsen in Kirchwalsede weiterhin zu organisieren. 

Maria Bammann, Regine Bammann, Julia Eggers, Annika 

Kunike und Jacqueline Miesner haben ihre Aufgabe bereits 

am 7./8. März bei der Annahme und dem Verkauf wahr-

genommen. Viele interessierte Käufer*innen kamen zum 

„Late-night-shopping“, bei dem 1749 Teile der Frühjahrs- und 

Sommermode verkauft wurden. Die Kirchengemeinde Kirch-

walsede freut sich über einen Erlös von 320 €. 

Für Herbst- und Winterkinderkleidung findet am 13. Sep-

tember die nächste Verkaufsbörse statt. Auch alles rund 

Jutta Vorwerck und Dagmar 

ums Kind, wie Kinderwagen, Autositze, Fahrräder und 

Umstandsmode wird dann wieder angeboten. Die Kom-

munikation läuft zukünftig über die E-Mail-Adresse: 

boerse-kirchwalsede@evj-bkv.de Somit wird die fast 30 

Jahre alte Erfolgsgeschichte der Kinderkleiderbörse in Kirch-

walsede fortgeschrieben und weiterentwickelt. 

Ursula Hoppe

Tisch und Pult 

Schon lange stand die Idee im Raum, das Lesepult in unse-

rer Kirche umzugestalten. Das Pult selbst 

ist alt, hatte aber im Laufe der Zeit ein 

paar Veränderungen erfahren. So ver-

sperrten nachträglich angebrachte, recht 

ausladende Seitenflügel den Blick in den 

Altarraum. Zu unserer Freude erklärte 

sich Susanne Hoppe bereit, unser Pult 

umzugestalten. Es bot sich an, dafür die 

Zeit der Winterkirche zu nutzen. Gottes-

dienste finden dann ja im Gemeindehaus 

statt, und dort gibt es ein eigenes Lese-

pult – aber nur einen sehr improvisierten 

Altartisch unter unserem schönen Mosaik-Kreuz. 

Auch dafür bot uns Frau Hoppe eine Lösung als Leihgabe 

an: Ein Tisch, bestehend aus einem Gestell aus Balken mit 

einem alten Kartoffelsieb als Platte – erstmal ungewöhn-

lich. Aber der Tisch regt zum Nachdenken an: ein Sieb lässt 

Dinge durch, fängt andere auf, hilft, 

das Wichtige zu finden… 

So können wir uns doppelt freuen: 

der Altartisch begleitete uns durch 

die Winterkirche, und jetzt erstrahlt 

bei den Gottesdiensten in der Kirche 

das Lesepult in neuem Glanz. Susanne 

Hoppe hat das Pult nicht nur „ver-

schlankt“, sondern bei der Gestaltung 

Farbe und Form der Kirchenbänke 

aufgegriffen. Jetzt fügt sich unser altes Pult harmonisch in 

das Bild ein, statt wie früher den Blick zu verstellen. Welch 

ein Gewinn! Almuth Quehl

www.stadtwerke-rotenburg.de

Kundencenter  |  Goethestraße 24 
27374 Visselhövede 
Tel.: (0 42 62) 521 61 50

...regional und 
 kompetent!

Strom, Erdgas, 
Wärme plus, 
E-Carsharing Vissel, 
Elektro tanken -  
Wir beraten Sie zu 
allen Themen rund 
um die Energie-
versorgung.
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Sommerprogramm der 
Klingenden Kirche 
Best-Age-Band aus Verden 
Die Musizierfreude der Best-Age-Band können die Besucher 

am Freitag, 28. Juni in der St. Bartholomäuskirche erleben. 

Gitarren, Bass, Geige, Gesang, Schlagzeug und das E-Pia-

no werden zu hören sein, ebenso wie eine Mischung von 

verschiedensten Musikstilen. Egal ob Pop, Kirchensong, 

Rock, Evergreens und längst vergessene Schlager – erlaubt 

ist, was gefällt, Hauptsache es macht Spaß. Mit Titeln von 

Silbermond, den Beatles u. a. wird bestimmt für jeden Zu-

hörer ein Lieblingssong dabei sein! 

200 Jahre Lorely: Heinrich Heine 
Liederabend 
Mit diesem Konzerttitel kommen der 

Pianist Shane Fee und der Tenorsänger 

Nicholas Doig aus Bremen am 26. Juli 

innerhalb ihrer Konzert-Tournee zur 

„Klingenden Kirche“. Das Programm be-

inhaltet die bekannte Melodie ‚Loreley’ 

von Heine und die gesamten Heine-Lieder aus 

‚Schwanengesang‘ von Schubert sowie die 

Uraufführung des Liederzyklus aus ‚Dichter-

liebe: Heine, Brecht, Kaléko‘ komponiert von 

Nicholas Doig. Das Publikum darf sich auf 

eine herausragende Performance freuen, die 

an diesem Abend wegen der Klavierbegleitung im Gemein-

dehaus stattfindet. 

Shanty-Chor Waff ensen 
Maritim wird es dann am 30. August in der Kirche in 

Kirchwalsede. Unter der Leitung von Thomas Birkner geht 

der gemischte Shanty-Chor wie schon im letzten Jahr vor 

Anker. Mit ihren Klassikern und bekannten Seemannslie-

dern versprühen die Sängerinnen und Sänger Lebenslust 

und Seefahrerromantik. Sie sind herzlich zu allen Konzer-

ten eingeladen! Beginn ist immer um 19.00 Uhr. Der Eintritt 

ist frei, um Spenden für die Musiker wird gebeten. 

Ursula Hoppe

von Heine und die gesamten Heine-Lieder aus 

‚Schwanengesang‘ von Schubert sowie die 

Uraufführung des Liederzyklus aus ‚Dichter-

liebe: Heine, Brecht, Kaléko‘ komponiert von 

Nicholas Doig. Das Publikum darf sich auf 

eine herausragende Performance freuen, die 

an diesem Abend wegen der Klavierbegleitung im Gemein-

Partnerschaftstreff en in Quatitz im 
Oktober 2024 
Vom 3.- 6. Oktober 2024 werden sich Mitglieder der Kirch-

gemeinde Kirchwalsede zum Besuch in der Lausitz auf den 

Weg machen. Auch Interessierte aus anderen Gemeinden 

können gern an der Busfahrt teilnehmen. Bitte melden Sie 

sich dazu bei Ursula Hoppe an: Tel. 04269-93 10 77 

In diesem Jahr dauert der Besuch 

vier Tage. Wir werden am 

3. Oktober um 14.00 Uhr in Lichter-

feld-Schacksdorf empfangen, um 

gemeinsam Kaffee zu trinken und 

das Besucherbergwerk F60 zu be-

sichtigen. Das muss man gesehen 

haben: die ehemals größte beweg-

liche Arbeitsmaschine der Welt für den Braunkohlebergbau 

ist 80 Meter hoch, 11.000 Tonnen schwer und einen halben 

Kilometer lang. Anschließend findet in Quatitz traditionell 

der „Abend der Begegnung“ statt. 

Am Freitag wollen wir nach Görlitz fahren. Für 10.00 Uhr ist 

eine Führung in der Heilig-Grab-Kapelle geplant. Nach dem 

Mittagessen ist für 14.00 Uhr eine Stadtrundfahrt und -füh-

rung vorgesehen. Anschließend haben alle Teilnehmer die 

Gelegenheit, Görlitz auf eigene Faust weiter zu erkunden. 

Der Samstag ist für den Besuch von Sehenswürdigkeiten 

in der unmittelbaren Umgebung vorgesehen. Nach der 

Führung durch das Museum der M-Hütte (ehemaliges Elek-

troporzellanwerk - Beginn 9.00 Uhr) und dem Mittagessen 

in Großdubrau wollen wir den Nachmittag in Milkel ver-

bringen. Für die dortige Führung durch das Schloss benötigt 

jeder eigene Hausschuhe! Kaffeetrinken im Gemeindehaus 

und eine Besichtigung der 

Kirche sind danach geplant. 

Ein Orgelkonzert in Quatitz 

(Beginn 17.00 Uhr) beendet 

das umfangreiche Programm 

für diesen Tag. 

Der Sonntag verläuft in ge-

wohnten Bahnen. Wir feiern 

in Quatitz um 10.00 Uhr ge-

meinsam Gottesdienst und 

treten dann gegen 13.00 Uhr

die Rückfahrt an. 

Ursula Hoppe
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Turmeule Sybille/Brockel  
Die Ornithologische Redaktionsleitung gab mir den 

Auftrag, über das „Kürbisteam“ der Brockeler Kirchen-

gemeinde zu berichten. So habe ich mich Anfang Mai auf 

einen Rundflug begeben, um diverse Ehrenamtliche auf-

zusuchen und mir diesen interessanten Aufgabenbereich 

erläutern zu lassen. Da werden im April viele kleine Töpfe 

mit Erde befüllt, um Kürbissamen hineinzustecken. Dieses 

Vorkeimen erleichtert beim Pflanzen das rechtzeitige Ge-

deihen. Vom Einpflanzen der Setzlinge bis zur Ernte sind 

viele Personen mit Jäten und bei Bedarf mit Gießen be-

schäftigt. Nach getaner Arbeit treffen sich die fleißigen 

Kürbisteammitglieder, um gemütlich bei Kuchen und 

Kaffee beisammenzusitzen. Da werde ich jetzt häufiger 

vorbeifliegen, um den einen oder anderen Kürbiskuchen-

krümel abzustauben. Meinen Schnabel habe ich vor 

Staunen kaum wieder schließen können, als ich hörte, 

wieviel jährlich mit dieser Aktion beim Verkauf, besonders 

auf dem Bauernmarkt, an Spenden zusammenkommt. Da 

lüfte ich ehrfurchtsvoll mein Kopfgefieder. 

Spatz Anton/Kichwalsede 
Am Tag der Kirchenvorstandswahlen hat Otto mich ins 

Visselhöveder Gemeindehaus eingeladen. Gemeinsam 

wollten wir uns den Auszählmarathon ansehen. Am frü-

hen Nachmittag haben sich dort die Wahlhelfer getroffen, 

um die vielen Wahlbriefe zu öffnen, zu sortieren und zu 

zählen. Da haben wir mal fix unsere Schnäbel gehalten, 

damit die Herrschaften dabei nicht durcheinandergeraten. 

Sehr diszipliniert und konzentriert ging es dabei zu. Nach 

sehr vielen Stunden Arbeit stand das Ergebnis fest. Bin 

ich froh, dass es bei unserer Gattung so ein kompliziertes 

Wahlverfahren nicht gibt. Da kommt einfach ein Vogel 

dahergeflogen, trifft auf einen anderen Piepmatz, kurzes 

Schnabelhakeln und zack – schon ist geklärt, wer Vorsit-

zender unseres Vereins ist. Da können sich die Zweibeiner 

mal `ne Scheibe abschneiden! 

Buntspecht Theodor/Wittorf 
Wer hat sich diesen Blödsinn mit der Zeitumstellung 

eigentlich ausgedacht? Jedes Mal aufs Neue habe ich wo-

chenlang Probleme. Morgens liege ich noch todmüde im 

Nest und abends finde ich viel zu spät wieder hinein. Das 

ist wirklich zum Würmerhusten. Alle reden doch vom Bio-

rhythmus, der nicht durcheinandergeraten soll, da es der 

Gesundheit nicht dienlich wäre. Für die nächste Umstel-

lung habe ich mir vorgenommen, diesen Mumpitz einfach 

in meinem Nest auszusitzen. Bei Terminen fliege ich dann 

entsprechend 1 Stunde früher oder später los – alles andere 

liegt sowieso in meinen Krallen.     

       

     

       

       

Rabe Otto/Visselhövede 
Osterfrühgottesdienst – 6.00 Uhr. Das hört sich spannend 

an. Draußen ist es dunkel und wahrscheinlich recht un-

gemütlich – in der Kirche vielleicht auch. Aber ich wollte 

mir unbedingt ein Bild davon machen. Im letzten Jahr bin 

ich nicht so früh aus meinem Nest gekommen und habe 

mich hinterher geärgert. Die Zeitumstellung durfte ich 

bei meiner Planung nicht außer Acht lassen. Also habe ich 

mich nach einem Kurzprogramm bei der Gefiederpflege 

rechtzeitig in die Luft geschwungen, um diesem beson-

deren Gottesdienst beizuwohnen. In der dunklen Kirche 

angekommen, habe ich mich vorsichtig auf den Kronleuch-

ter gesetzt. Wow, was für eine Stimmung. Erst war es ganz 

dunkel und dann wurde das Kirchenschiff langsam von 

Kerzen erhellt. Dabei konnte ich mir gut vorstellen, wie es 

unserem Jesus vor über 2000 Jahren ergangen ist, als er 

wohl auch bei Dunkelheit sein Grab verlassen hat. Leute, 

dieses Event kann ich allen aus tiefstem Rabenherzen nur 

empfehlen. 

In diesem Sinne: Der frühe Vogel fängt den Wurm.

Sybille & Kollegen
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Internet 
Sie finden uns unter 
www.kirche-bkv.de und

www.evj-bkv.de

Regionales Büro
Brockel
Alexandra Drewes

Dorfstraße 6, 27386 Brockel
Mi 14.30 – 17.30 
Do 9.00 – 12.00
Telefon 04266-22 16
Mail: kg.brockel@evlka.de

Kirchwalsede
Markus Kramer
Westerwalseder Str. 7, 27386 Kirchwalsede
Mi 9.00 – 11.00 
Do 14.00 – 16.00
Telefon 04269-12 35
Mail: kg.kirchwalsede@evlka.de

Visselhövede
Alexandra Drewes
Große Str. 8, 27374 Visselhövede
Mo 10.00 – 12.00
Di   14.00 – 18.00
Fr   10.00 – 12.00
Telefon 04262-35 22
Mail: kg.visselhoevede@evlka.de

Pfarrämter
Pfarramt Brockel
Pastor Christian Wietfeldt 
Dorfstraße 6, 27386 Brockel 
Telefon 04266-955 565
Mail: christian.wietfeldt@evlka.de

S id i ü Se recbr
Pfarramt Kirchwalsede
Pastor Hermann Detjen
Westerwalseder Str. 7, 
27386 Kirchwalsede
Telefon 04269-932 01 21
Mail: hermann.detjen@evlka.de

Pfarramt Visselhövede
Pastorin Dr. Elisabeth Rosenfeld
Große Str. 8a, 27374 Visselhövede
Telefon 0151 701 57 882 
Mail: elisabeth.rosenfeld@evlka.de

Pastor Mathias Wohlfahrt 
Große Straße 8b 
27374 Visselhövede 
Telefon 0173 751 78 08 
Mail: mathias.wohlfahrt@evlka.de

Regionale Arbeit mit Kindern 
und Jugendlichen
Diakonin Lisa-Marie Lüdemann

Dorfstr. 6, 27386 Brockel 

Telefon 0174 666 00 49

Mail: Lisa-Marie.Luedemann@web.de

Diakon Jörg Pahling

Große Straße 8, 27374 Visselhövede 

Telefon 04262-44 84

Mail: joerg@evj-bkv.de

Förderkreis Jugend BKV 

Karin Stöckmann 

Telefon 04262-918 943 

Mail: foerderkreis@evj-bkv.de 

oder Jörg Pahling (siehe oben)

Diakonie-Sozialstation
Büro Bärbel Niederee

Schäferstr. 27, 27374 Visselhövede
Telefon 04262-42 31

Pflegedienstleitung

Tanja Kahl Mo-Fr 8.00 - 14.00

St. Johannis-Kindergarten
Michaela Lorke
Gartenstraße 19, 27374 Visselhövede
Telefon 04262-918 41 22
Fax 04262-918 41 21
Mail: kontakt@st-johannis-kiga.de

     
Landeskirchliche Gemeinschaft
1. Vorsitzende Silke Völkers 
Süderstraße 5, 27374 Visselhövede 

Telefon 01577 921 82 88
www.lkg-vissel.jimdofree.com

DiakonischesWerk

Kirchenkreissozialarbeit 
Lisa Schnackenberg
Telefon 04261-630 39-50 

Evangelische Lebensberatung 
Telefon 04261-630 39-60

Wildwasser-Beratungsstelle
für Betroff ene sexueller Gewalt
Telefon 04261-630 39-90

Flüchtlingsarbeit 
Christina Golegos
Telefon 0176 732 08 177

Jugendmigrationsdienst
Dorothea Schwegler
Telefon 01 57 36 14 3308

Schuldnerberatung 
Heiko Thömen
Telefon 04261-630 39-56

Rat & Hilfe

Hilfe für Suchtkranke
Telefon 04262-36 85

Telefonseelsorge 
Telefon 0800-111 2 111

Hospizhilfe Rotenburg 
Telefon 04261-209 78 88 und
0172-433 60 53

Anschriften



��

Pinnwand

„Save the Date“ - Kinderkleiderbörse in Kirchwalsede am 13.09.2024 um 18.30 Uhr im Gemeindehaus 

 Klingend
e Kirche 

in Kirchwalsede, jeweils um 19.00 Uhr 

28.06.2024 – Best-Age-Band aus Verden 

26.07.2024 – Heinrich Heine Liederabend 

30.08.2024 – Shanty-Chor Waffensen

www.hof-sonnentau.de

LocationDie
für jede Familienfeier!

Telefon 04262 3000800

LLocationocationLocationLD LDieie Lie LieDieD
für jede Familienfeier!für jede Familienfeier!

LLLocationocationLocationLD ocation

Brockel, 9. August um 17.00 und 18.00 Uhr 
Kirchwalsede, 10. August um 9.30 Uhr 
Visselhövede, 10. August um 9.30 Uhr und 11.00 Uhr 
Wittorf, 10. August um 9.30 Uhr

Regionale 

Kinderkirchentage
 

in Brockel am 28.+29.06.2024 

in Visselhövede am 02.+03.08.2024 

siehe Seite 8 

Mittwochs Innehalten 
Jeweils um 19.00 Uhr 
12.06.2024 – St. Johannis-Kirche Visselhövede 
26.06.2024 – Fam. Lade, Hiddingen 
07.08.2024 – Fam. Euhus, Grapenmühlen 
21.08.2024 – Fam. Bostelmann, Kettenburg 
04.09.2024 – Fam. Grünhagen, Wehnsen

Tauff est a
m Visselsee

 

23.06.2024 um 10 Uhr 

Regionale 




